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Zirkel und Lammstraße ES«
«Lchst Kaiserstr. tu Marktpl.

Brief« ob. Telegr.-Adr. laut «
nicht auf Namen, sondern :

, V«difch « Presse", «arUrich «.

Aer«g in Kartrruhe.
Im Berlage abgeholt:
« ouatlich 6 © Pfg .

Ŝ rri in* Hau» geliefert:
« ierteljShrlich : M . 1.20
« n»wSrt » : bei Abhslxag
am Postschalter Mk. 1.8».
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mol in* Hau* gebracht

Kt . 2.52.
Sseitige Nummern 8
Größere Nummern 19 Pf ».

Jtttidjf » :
Di« Petitzeile 25 Pf ».,

dir Reklamezeile 7» Pf ».

Badische Presse
General - Anzeiger der Residenzstadt RarKruhe und der Grotzh. Baden.

♦

IV Unabhängige «nd gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe. "HVk
WSchentüch 2 Nummern „Anrksrnßer Alnterßattnngsökatt "

, monatlich 2 Nummern „Kurier '',*
Anzeiger für Landwirtschaft , Garten - , Obst - und Weinbau » 1 Sommer - u . 1 Wiuter - Aahrplanßnch

^ und 1 schöner Mandtakender , sowie viele sonstige Beilagen .

MT rr - ltch v bis 40 Zette«, weitaus größte Abou«e«te«zahl aller i« Narlrruhe erscheinende« Zeitungen. "Mi

Gratis-Keilagen

Eigentum und Verlag von
K. Thiergarten .

Chefredakteur u. verantwort¬
lich für Politik u. Feuilleton

Albert Herzog .
Verantwortlich für den

allgemeinen Teil : ll. Lehr.
». Seckendorfs, für Chronik
u. Residenz 4 . Stolz» für den
Anzeigenteil A. Linderrpacher

sämtlich in Karlsruhe .

Aussage:
35000 M
gedruckt auf 2 Zwillings'

Rotationsmaschinen.

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über

22000
« bonuenteu .
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MF * Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
acht Seiten .

Badische Chronik .
* Mannheim, 29 . April . Wie die „ Volksst .

" aus sicherer Quelle
erfährt , ist nunmehr die Polizeistunde für alle Kaffees auf morgens
3 Uhr festgesetzt.

* Mannheim , 29. April . Die Neckarschiffer sind heute früh in
den AuSstand getreten. Sämtliche Schiffer verweigerten die Verladung
von Fracht auf ihren Kähnen. ■ Die Kaufmannsvereinigung in Heil¬
bronn hat den Schiffern eine Erhöhung der Frachtsätze zugesagt und
die Schleppschiffahrtsgesellschaft beansprucht nun den größten Teil der
Aufbesserung in Gestalt einer Erhöhung der Schleppsätze . Die Schiffer
erklären jedoch nur die alten Schleppsätze weiterzahlen zu wollen .

* Mannheims 29 . April . Wie der „ M . G . -A .
" erfährt , wurden

im Laufe des gestrigen Tages acht von den wegen der Krawalle in der
Neckarstadt Verhafteten wieder auf freien Fuß gesetzt, weil sie weniger
schwer belastet erscheinen . Am Montag mittag wurde der HanpträdelS -
fiihrer verhaftet . Er heißt Adam Griefemer , ist verheiratet und Vater
von 6 Kindern und gehört zu den Streikenden . Griefemer ist mit dem
Arbeiter identisch , der am Samstag abend dem Aufseher der Syndikat -
freien Kohlenvereinigung auf ' die Elektrische nachsprang und so Ver¬
anlassung zu dem Vorkommnis im Straßenbahnwagen gab , das die Ur¬
sache zu den Krawallen bildete, die sich nachher , vor dem Hause Mittel¬
straße 112 abspielten.

* Mannheim , 29 . April . Eine hier tvohnende 25 Jahre alte ledige
Näherin suchte sich heute nacht . auf bis jetzt noch un6elcmnte Weise zu
vergiften . In schwer leidendem Zustande wurde die Bedauernswerte
in das Krankenhaus gebracht . Als ' Motiv wird Schwermut , ang - geben .

* Schwetzingen , 29. April . Nächsten Freitag , abends 6 Uhr . wird
das Komitee für die Erbauung einer Vollbahn von Schwetzingen nach
Bruchsal über Reilingen - Hambrückcn vom Minister von Marschall in
Audienz empfangen werden.

* Reichenbuch ( bei Mosbach) , 28.,April . Gestern nachmitwg fand
bei günstiger Witterung und . zahlreicher Beteiligung der Nachbar-
gemeinden die Grundsteinlegung für bi«- hiesige evang . Kirche statt . Si «
wird «ufttü, .vvü „AzuHqhen kommen , wovo« 7990 Jtt bereits freiwillig«
gesammelt sind . Auch ,das Großh. Hau», sowie der Fürst von Leiningen
haben sich dabei beteiligt. Gebaut ■wird die Kirche durch Baurat Br -
haghel v'on der Kirchenbauinfpektwn Heidllberg.

,a, Baden-Baden, 29 . April . Heute vormittag gegen 9 Uhr zog ein
Gewitter über Baden , begleitet von wolkenbruchartigem Regen, der stark
mit Hagel untermischt war . Infolge der vielen Regengüsse in den letzten
Tagen führt die Oos zurzeit wieder sehr viel Wasser . Auch heute nach¬
mittag zogen , wie uns telegraphisch gemeldet wird, Gewitter über di«
Stadt .

D Altdorf, 28 . April . Heute mittag wurde die, vergangenen
Samstag mittag in Karlsruhe verstorbene. Freifrau F««q von Türkhrim,
geboren« Fveiin von Hardenberg, in der hiesigen Familiengruft bei¬
geseht . An dem Leichenbegängnis nahmen die Einwohner von Altdorf
und Mahlberg, wo das Stammschloß derer von Türkheim steht, regen
Anteil . Die Entschlafene war ein« große Wohltäterin der Armen und
der Kleinkinderschule von hier und Mahlberg .

-f- Freiburg , 29 . April . Zu der unglücklich ausgegangenen
Mefferaffärr » über die im heutigen Mittagblatt kurz berichtet
wurde , meldet der Polizeibericht : In einer Wirtschaft in der
Emmendingerstraße hier entstand gestern nacht HV 2 Uhr aus
geringfügiger Ursache zwischen mehreren jungen Bursche« Wort -

streit,
"

der sich auf der Straße fortsetzte und in Tätlichkeiten aus -
artete . Hierbei wurde der 18 Jahre alte Heizungsmonteur Karl
Hauser von hier durch einen Stich mit einem feststehenden Messer
in die rechte Brustseite derart verletzt, daß er nach etwa 15 Mi -

nuten aus dem Transport nach seiner Wohnung verstarb. Durch
die sofort angestelltcn Nachforschungen ist es gelungen , den
Täter , der geständig ist, in der Person des 18 Jahre alten
Friseurgehilfen Fritz Markstahler aus Köndringen heute früh
4 Uhr zu ermitteln und zu verhaften .

D Eudingcu a. K ., 28 . April . Am Sonntag den 10 . Mar
findet die Einweihung der hiesigen menen evangelischen Kirche
statt.

Li Furtwangen , 28 . April . Das Hotel zur „Sonne " hier ist . in
öffentlicher Versteigerung von Herrn Berthold Thoma , Sohn des
Hirschenwirt Thonm in Todtnau , erworben worden. Der Kaufpreis be¬
trägt 64 200 Jt ; veranschlagt war das Objekt zu 89 000 J (.

? Bon der badisch- schweizerischen Grenze, 28. April . Die einleiten¬
den Arbeiten zur Erstellung des großen Wasserwerks Angst -Wyhlen
haben auf badische: Seite begonnen. Um den Wyhlener Ablaufkanal zu
erstellen, müssen ca. 80.000 Kubikmeter Felszestein gesprengt werden.
Jeweils beim Schluß der Vor - und Nachmittagsarbeit ertönen Horn -
signale und bald darauf knallt es in kurzen Intervallen etwa ein halbes
Dutzend mal . Bereits ist auch durch die Kraftübertragungswerke eine
kleine Hänsergrnppe erstellt worden, der sich in Bälde noch weitere
Bauten anschließen werden. Unmittelbar bei den künftigen Wasserwerk¬
bauten soll auch eine Dampfturbinenanlage . sür eine Leistung von
ß—10 000 Pferdekräfte errichtet werden.

Z Vom Lande, 28. April . Im großen und ganzen überwiegt in
unserm Lande di« Erzeugung von Weißwein. Die Gesamtfläche, auf
der Weißwein gezogen wird , umfaßt 13 254 Hektar, das sind 76,4 Prag ,
der gesamten Rebsläche . Der Ertrag an Weißwein belief sich im letzten
Jahr für das Land im ganzen auf 250 775, an Rotwein auf 45 597 ,
an gemischtem Wein auf 22 031 Hekwliter. Auf dem Hektar Rebfläche
wurden 18,9 Heftoliter Weißwein und 12,5 Hektoliter Rotwein geerntet ;
dagegen beträgt der Erlös in ' Geld ausgedrückt vom Hektoliter Weiß-
toein nur 45,3 M und vom Rotwein 60,9 M ,

Aus der Residenz .
.

' Karlsruhe , 29. April.
. » -,ja 3m. Httferem Erpeditiousschaufeuster sind neu ausgestellt Bilder

zur Enthüllung des Denkmal» für den preußischen Ministerpräsidenten
Freiherrn von Manteuffcl in Lübbe «, von König Friedrich VIII . von
Dänemark auf der Straße in Kopenhagen und von dem Gedenkstein , der
anläßlich des Besuches des Königs Ehulalongkorn von Siam in Deutsch¬
land in Brannschweig aufgestellt wurde.

X Bon der Eisenbahn. Mt Beginn des Sommerdienstes werden
die Schnellzüge Stuttgart —Berlin —Stuttgart als D -Züge geführt .
In diesen Zügen werden auf der Strecke Osterburken—Würzburg Zu¬
schlagkarten auch im Zuge durch die Schaffner verabfolgt .

X Sauermilch in Eisenbahnkantinen. In der Eisenbahnkantine
in Pforzheim , die unter der Oberleitung und Aufsicht des dortigen Gr .
Güterverwalters Buhlinger steht , wurde im letzten Sommer täglich
Milch zu Sauermilch stehen lassen und an das Personal halbliterweise
abgegeben . Dieser Versuch hat sich sehr gut bewährt , die durstlöschen¬
den Eigenschaften der Sauermilch wurden besonders vom Fahrpersonal
gewürdigt . Die Gr . Generaldirektion hat jetzt die übrigen Eisenbahn¬
kantinen auf diesen Versuch und dabei auch darauf hingewiesen, daß
Sauermilch ein sehr gesundes und angenehmes Ersatzmittel für
alkoholische Getränke ist.

in . Die Bürgergrsellschaft der Siidstadt hat am letzten Freitag im
Lokale der Restauration Hilderhof in der Augartcnstrahe ihre diesjährige
Generalversammlung abgehalten. Der Rechenschaftsbericht legte Zeugnis
ab von lebhafter Tätigkeit des Vereins im letzten Jahre . In der Be¬
sprechung zeigte sich allerseits das regste Interesse an den verschiedenen
in naher und ferner Zeit der Erledigung harrenden , für die Südstadt
bedeutungsvollen Projekte, als da sind : die elektrische Straßenbahn , der
schon seit längerer Zeit erstrebte öffentliche Platz , die Vermehrung der

Schutzmannfchaft, die Entwickelung des neuen Bahnhofes und Ausge¬
staltung des neuen Bahnhofplatzes, die zweckmäßige Verwendung des
Geländes des jetzigen Bahnhofes, die Errichtung eines Licht- und Luft - '

budes beini städtischen Vierordtbad usw . Bei den Neuwahlen imirde der
gesamte Vorstand wiedergewähltnnd zwar als 1 . Vorsitzender W . Merkte,
Revisor ; 2 . Vorsitzender O . Mayer , Kaufmann ; Lokalbeamter L . Föhner ,
Kanzleirat ; Beisitzer : M . Hofheinz , Kaufmann , P . Huckschlag, Fabri - '

ko nt , I . Klingcnfutz, Atalermeister, F . W . Pfeiffer , Kaufmann , F . Reis ,
Kaufmann , K . Rudi , Schreinermeister,. W . Stöber , Architekt , K. Schroff,
Kaufmann und W . Wittig , Blechnermeister . Die Stinunung der Ver¬
sammlung verbürgte eine lebhaft « Tätigkeit des Vereins anch iin bevor¬
stehenden Vereinsjahr .

: : Kirchen -Konzert. Dem am kommenden Sonntag den 3 . 3Kat ,
abends 8 Uhr , in der evang . Stadtkirche statlfindenden Frühjahrskcmzerr
des Vereins für evang . Kirchenmusik darf mit berechtigtem Interesse enr -
gegengesehen werden . Nach dem veröffentlichten Programm wird u . a.
ein großes Chorwerk mit Orchester „Lobgesang " von Mendelssohn-
Bartholdy zur Aufführung gelangen. Für die Aufführung dieses
Werkes , welches, trotz seiner großen musikalischen Bedeutung , hier schon
länge nicht mehr gehört wurde, und schon aus diesem

'Grunde weit¬
gehendes Interesse erregen dürfte, haben bewährte künstlerische Kräfte
>vi« Frau Nelly Schrödter von Fädransperg von hier, Fräulein Helene
Graf aus Stuttgart und Herr Kammersänger Hans Bussard ihr« Mit -
Wirkung giftigst zugesagt. Das Orgelspiel hat Herr Theodor Barner
übernommen, während das Orchester von der Jeibgrenadierkapelle gestellt .
wird . Die musikalische Leitung liegt in den Händen des Herrn Her¬
mann Imster .

A In der Heilsarmee ( Adlerjtr. Nr . -I ) ' leitet Donnerstag den
30 . April , abends 814 Uhr Major Dreisbach aus Stuttgart eine be¬
sondere öffentliche Versammlung, zu der jedermann herzlich ein-
geladen ist.

= Aprilwetter. Der in üblem Leumund stehende April tut in
diesem Jahre zur Verbesserung seines Rufes nichts , aber auch gar nichts.
Mürrisch und naßkalt, dann in jähen Uebergängen schwelgend , bietet er
alles auf , um die Bedeutung des Ausdrucks „ Aprilwetter " zu recht-
fertigen . Rach dem: aus . einer .langen Reihe von Jahren gewonnene»
Durchschnittfällt der letzte Schnee in Deutschland am 7 . April und . der
erste am 13 . November . Tatsächlich aber hat es 1867 noch am 24 . Mai ,
18H7 noch am 2 . Juni und 1821 sogar noch am 21 . Juni in Deutschland
geschneit, , während der erste Schnee wiederholt schon im September , am
24 . im 'Jahre 1

*906 , am 29. im Jahre 1736 zu verzeichnen war . Völlig
schneefrei sind danach , - soweit die Feststellungen zurückreichen , bisher nur
die Monate Juli und August gewesen . Der Rat, , den ein spöttisch ver¬
anlagter Professor der Meteorologie einem Kalendermacher gab, der '

sür einen immerwährenden Kalender sich von ihm einige Fingerzeige er¬
bat , lautete : „Mit dem Wetter können Sie 's ganz nach Belieben
halten ; Sie müssen sich nur in acht nehmen, daß Sie 's im Juli nicht-
schneien und im Januar nicht gewittern lassen !" ist also auf unsere
Witterungsverhältniffe zugeschnitten . In diesem Jahre haben wir , ob¬
gleich Ostern sehr spät fiel, nicht nur weihe Ostern, sondern auch acht
Tage nach Ostern noch Schnee gehabt . Die Wetterkunde lehrt , daß man
nach einem milden Vorwinter mit einer gewissen Wahrscheinlichkeit noch
einen Nachwinter, um Ostern herum, erwarten darf . Die Bauernregeln :
„ Wintert 's nicht vor Weihnachten , so wintert 's nach Weihnachten" und
„ Grüne Weihnachten , weiße Ostern" haben durch die wissenschaftlichen
Beobachtungen eine gewisse Bestätigung .gefunden. Die'

„weihe Ostern "
von 1908 sind aber als weiterer Beleg für die Wahrheit dieser Regeln
nicht heranzuziehen, denn der Vorwinter von 1907 hatte auf die Be¬
zeichnung „ mild" nicht gerade Anspruch .

Aus den Nachbarländer «.
. — Speyer , 28 . April . Eine eigenartige Rettungstat wird von

hier gemeldet : Eine mutige Tat wurde gestern von dem 18 Jahre alten
Realschüler Breivogel ausgeführt . Das 9 Jahre alte Mädchen von

Mannheimer Plaudereien.
1.

Die Oberbürgermeisterftage. — Berlin bleibt Trumpf . — Kanrav
Dreher. — Der JubiläumSbrnnnrn . — Neues vom Altertumsvcrein . —

. . Die Maimeffe. — Pferderennen .
Wer kummt am seel 'ge Owwerbeck»

. Domm dichtige, sein Blatz ; —
Dcß peift an jeder Schtroßeeck
Awril 'n jeder Schbatz . —
Wer werd gewählt ? — Wo hier zwee Schieß
Beisamme sinn beim Bier .
Wann auSgcdauscht die erscht: Grüß .
Iß deß ihr Hauptbletzier
Zu iwwerlege ernscht unn dies ,

« Wer schließlich dann am End,
Sie babble sich die Schnute schief,
Am eh'schte 'S werre kennt.

. Dr Marttn werd's , so kreischt dr een.
Wo „Erschtrr" schunn bisher , .
Dr Anner awwer schittelt , neen,
Bunn Sarlsruh ' kummt'r her.
'n Dritter zuckt die Ackssle bloß
Unn dhut als wißt'r mehr
Bunn demm 'was kn dr Zukunft SchooS.
Unn drintt fein Schtammglas leer.
Vumm Bier unn vmm der Babblerei
Gibt 's langsam rote Köpp,
Unn schließlich drinke all drbei
Se an sich dichdge Zöpp ,
Unn bis am End f« kumme heem
Do sinn die Schädel schwer,
Unn in seim Dußel , so mcent glatt .
Daß 'S ne,e Owwerhaupt dr Schladt
E jeder schwer wärl —

Spaßvögel , denen nichts heilig ist, behaupten beretts , auch unseren
knnstiaes^Oberbürgermeister, wenn er, richtig ausfallen solle, müßten

wir von Berlin beziehen , da uns seit langer Zeit nur das vorbildlich
erscheint , was mit Spreewaffer getauft ist. Sind es doch gerade gegen-
Närtig die Wasseranlagen vor dem Wafferturm , deren Neugestaltung
nun . La die letzten Spuren der Ausstellung allmählich sich verwischen ,
wiederum nach den Vorlagen von Bruno Schmitz -Berlin vorgenonimen
wird. Ob die quadratische « Buchshecken, die der Berliner Künstler
dafür ersonnen, besonders schön wirken , und nicht auf 's neue dem
Fluche , daß wir eine Quadratstadt sind , Nahrung geben , mag dahin¬
gestellt sein . Ri -sengrohe Wolfsangeln , ebenfalls aus geschorenem
Buchs gebildet, zieren die Mttt « der beiden Plätze. Di« Wolfsangel ist
bekanntlich ein Bestandteil des Wappens unserer guten Stadt . In so
riesigen Dimenfionen. wie sie den Vorüberwandelnden nunmehr be¬
grüßen , könnten diese Angeln beinahe den Verdacht erwecken, als seien
sie dazu bestimmt , jene Fremden Ml angeln , die trotz redlichem Be.
niühen unsere» Verkehrsvereins uttb den Anstrengungen , welche die
Ausstellung seinerzeit gemacht , sich immer noch nicht in der wünschens¬
werten Zahl einfinden wollen. Den Präsidenten des Verkehrsvereins
hat man in allerjüngster Zeit zum Stadtrat befördert. Als solcher
wird es ihm gewiß ein leichtes sein , Rat zu schaffen , wie der Verkehr
gehoben werden ' kann . Auch wegen dem Entwurf eines Grabdenkmals
für den Heimgegangenen Oberbürgermeister hat man sich nach — Berlin
gewendet . Hier sind allerdings mildernde Umstände vorhanden , denn
der Künstler, mit dem man sich in Verbindung gesetzt, ist ein Mann¬
heimer Kind.

Damit indessen im Augenblick die Reichshauptstadt wenigstens nicht
allein Trumpf bei uns sei, hat uns München, dessen Zeitungen auf
unser Schauspielensemble, dessen Gastspiel im Neuen Verein daselbst
mit Unrecht das böse Wort „Provinz " prägten , eine seiner liebenS.
würdigsten Spezialitäten , seinen unverwüstlichen Konrad Dreher auf
einige Zeit zu Gast gesandt. Er bracht« ein neues Opus , an dessen
Dasein er persönlichen Anteil hat, die Volksposse „DaS Münchner Kindl"
mit. Das Publikum ließ den stets gern gesehenen und Gehörten den
Schimpf „ Provinz " , den seine Landsleute von der Feder uns angetan ,
natürlich nicht entgelten, es jubelt vielmehr der trockenen Komik Drehers
stürmischen , herzlichen Beifall zu .

Das seltsam« Wahrzeichen der Ausstellung, der aus Gips geformte
Brunnen vor dem Portale unseres Hauptbahnhofes hat sich endlich wie¬
der in .seine wenig dauerhaften Bestandteile aufgelöst.

Und der gefleckte Löwen sammt
Dem Greif , der auch gefleckt war.
Was Beides für den Zoolog

, Gar seltenes Objekt war .
Die Flora und die holde Kunst, ■■ -
Samt ihrem röm'sehen Wagen,

' Ter Landsknecht , der die Fahne kühn
Dem Paar vorangetragen,
Auch wenn aus Karlsruhe der Entwurf
Zu solchem Bild uns nahte.
Sie wandelten, was höchste Zein
Dem Untergänge all geweiht .
Des Orkus dunkle Pfade . —

Dafür baut sich gutn wundersamen Monat Mai auf unserem Zeug,
hausplatze, wie schon « inst zu der Väter Zeiten, die Budenstadt der Mai -
meffe, als eine Sehenswürdigkeit, die zwar eigentlich ebenfalls zum
Orkus wandern sollte , wieder auf , und Vater Moltke, dessen ehernes
Standbild diesen Platz ziert, hat während zweier Wochen wieder daK
Vergnügen :

Den Feldherrnblick so klar und rein .
An seltenen Herrlichkeiten ,
In jungem Frühlingssonnenschein,
Bon früh bis spät zu weiden .

, Zwar lächelt ihm dabei das Glück,
Denn Trommeln, Säbel . Flinten ,
Zehn Pfennig alles Stück für Stück-
Die kann sein Aug ' da finden .
Auch türlschen Honig viel dabet,Was oft ihn sehr erbaut hat,
Da er im Leben di« Türkei
Ja in Person erschaut hat. —

©ine sehr sehenswerte Kollektion neuerworbene-., erlesener machen
hat der rührige Altertnmsverein in seinen Sammlungsräumen im
Schlosse zu Mannheim zur allgemeinen Besichtigung ausgestellt . Diese
Neuerwerbungen, die manch prächtig Stück aus längstvergangenen Tagen
umfassen, bedeuten einen schönen Nachklang der Ausstellung ; stammt doch
ba§ stattliche Kapital , mit dessen Hilfe sie angeschafst worden find,aus
Gaben , die zum drcchmchertjährigen Städtjubiläum von eingesessenen
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Schuhmacher Hübner fuhr bei der Schiffbrücke in einem Kinderwagen
sein 6 Monate altes Schwesterchen spazieren. Da» Mädchen fuhr zu
nahe an dem Rheinufer, der Kinderwagen kam ins Rollen und fuhr in
den Strom . Breivogel sah die große Gefahr und sprang in ' die Flute «,
um daS Kind, das auf dem Wasser trieb , zu retten . Der Kinderwagen
selbst war von dem Strom bereits entführt worden. Dem wackeren
jungen Manne gelang es , das Kind im letzten Augenblicke zu erfasse»
und mit ihm das Land zu erreichen. Das kälte Bad hatte beiden keinen
Schaden zugefügt.

Vermischtes .
— Berncastel, 28 . April . (Tel . ) Der Weinhändlerverein der

Mittelmesel sprach sich in seiner heute hier abgehaltenen Beratung sehr
heftig gegen den neuen Weingesetzentwurf aus . Er nahm , lt . „Frkf.
Atg." , einschneidende Abänderungsvorschläge gegen den Deklarations -
gtvang der Paragraphen 5 und 6 an .

— Kiel, 29. April . (Tel .) Bei einer Sprengübnng S . M . S .
„Elsaß" gestern abend 8 Uhr in der Kieler Bucht wurde durch ein
Versehen in der Bedienung eine Sprengpatrone » die in der als Spreng -
boot dienenden Dampfpinaffe lag, vorzeitig entzündet . Durch die Ex¬
plosion der Patrone wurden 1 Mann getütet, 4 schwer und 2 leicht
verletzt . Die 4 Schwerverwundeten wurden dtm Milttärlazarett über-
wiesen.

e= Planen i. B., 29 . April . (Tel .) Wie der „Dogtl . Anz .
"

meldet , sind gestern im nahen Meagenfeld 2 italienische Beton -
arbeiter , die dort in einepr Gasthause übernachteten , infolge
Gasvergiftung verunglückt. Einer ist bereits gestorben, der
andere liegt hoffnungslos darnieder . Die Beiden hatten das
Unglück, durch Offenlassen des Gashahnes im Schlafzimmer selbst
verschuldet.

bd Troppau , 29 . April . (Tel .) Auf der Eisenbahnfahrt
von Mährisch-Weißkirch nach hier hat eine Kellnerin namens
Polonski im Coupee ihren Bräutigam , weil er das Berhältnis
lösen wollte , durch mehrere Revolverschüsse tätlich verwnndet und
sich dann selbst erschossen .

---- Paris , 29 . April . (Tel .) In Champignh bei Paris
wurde ein gewisser Poggia verhaftet , der beschuldigt ist, ein
Helfershelfer des wegen Falschmünzerei sestgenommenen Grasen
Marchetti zu sein . ■

Zum Fall Harden.Euleubnrg .
«t Berlin , 29 , April . (Privattel .) Der Meineidsanzeige

des Fürsten Enlenbnrg gegen die Zeugen im Münchener Harden -
Prozeß ist von der Staatsanwaltschaft keine Folge gegeben
worden . . .

Scheintod
= London, 29 . April . (Tel .) Ein Aufsehen erregender

Fall von Scheintod hat sich nach dem „Berl . L .-A ." in der eng-
lischen Stadt Tonbridge ereignet . Eine Frau 'namens MrS .
Carton , Gattin eines Bahnbeamten , wurde nach knrzer Krank¬
heit für tot erklärt und in einen Sarg gelegt . Sie befand sich
jedoch nur in einem Starrkrampf , in dem sie alles vernahm , was
um sie vorging , ohne fich im geringsten rühren zu können. Un-
mittelbar bevor der Sargdeckel zugeschraubt werden sollte, bat der
tiefgebeugte Gatte , ihn einen Augenblick mit seiner Frau allein
zu lassen. Als er hierbei einen Kuß auf ihre Wangen drückte »
fühlte er, daß diese vollkommen warm waren . Der sofort herzu»
gerufene Arzt stellte Scheintod fest und die Patientin wurde ins
Hospital geschafft, wo sie jetzt der Genesung entgegengeht . Sie
erklärte , daß sie vollkommen außerstande war , sich zu rühren ,
selbst als sie mit Entsetze« sah , daß sie lebendig begrabe« werden
würde. Auch ihrem Gatten konnte sie kein Zeichen geben, nur
daß er ihre Lebenswärme mit den Lippen fühlte , rettete sie.

Neue Klugversuche .
dick Paris , 29 . April . (Tel .) Ein Erfinder aus Rouen

stellte gestern am Meeresstrarrde Bersnche mit einem Flngappa -
rat an . Der Apparat bewegte sich 40 Meter weit und landete
dann unter günstigen Bedingungen . Der Flugapparat hat die
Form eines Vogels . Der Erfinder beabsichtigt in nächster Zeit
mit einem größeren Apparat neue Versus zu unternehmen .

Telegramme »er «Bad. Presse".
I

= 3 Straßbnrg , 29 . April . Die Einweihnngsfeier der Hoh-
königsburg ist entgiltig auf den 13 . Mai , mittags 12 Uhr, fest-
gesetzt worden.

----- Dresden , 29 . April . Der König verlieh dem Statthaltrr
von Elsaß -Lothringen , Grasen äScbel, den Hausorden der
Rautenkrone .

tut Gmnnde «, 29 . April . Der jüngste Sah « des Herzogs
von Cnmberland , Prinz Ernst Angnst , der jetzt von einer Egyp¬
tenreise zurückkehrt , wird im kommende« Herbst in die deutsche
Armee eintreten und wahrscheinlich in Bade » oder Sachsen Dienst

Jtabiratt gcerrer
tun. Prinz Ernst Augu^ wurde am 17 . November 1887 ge¬
boren . ^- - - Paris , 29 . April . Aus Algier wird zu dem Attentat
ans dem italienischen Konsulat noch gemeldet , daß der Täter
Gnilelmettt heißt ; er verübte die Tat aus Zorn darüber, daß
man ihm für seine Heimbeförderung nur eine Fahrkarte vierter
Klaffe bewilligen wollte .

----- Amsterdam, 29 . April . Eine Drahtnachricht, die das
„ Handelsblatt " aus Batavia erhielt , meldet , daß die Ortschaft
Klöngöug , auf der Insel Bali , mit Festung , nach lebhaftem Bom¬
bardement beinahe ohne Widerstand genommen worden ist. Im
Kampfe sielen 2 eingeborene Führer und hervorragende Mit '
glieder des eingeborenen Adels . Die niederländischen Trnppen
hatten keine Verluste. Die Bevölkerung hißt allenthalben weiße
Fahnen .

hd London, 29 . April . In Denver (Kolorado ) wurde der
Ungar Stephan Toth unter dem Verdacht verhaftet , gegen das
Leben des österreichische » Kaisers komplottirt zu haben.

ihd Rom, 29 . April . In dem Konfistorium , welches der
Papst am 1. Juni abhalten wird , erhält der Patriarch von Liffa -
bo », Monsignore Bellot , den Kardinalshnt .

bd Corfu, 29 . April . Hier zirkuliert das Gerücht, daß der
Erbprinz von Montenegro in strengstem Inkognito auf Corfu
eintrifst , um fich Kaiser Wilhelm vorznstellen.

!hd Newyork, 29 . April . Bezeichnend für Roosevelts er¬
schütterte Stellung ist, daß der Senat seine gestrige Botschaft
nicht anhörte , sondern sich nach Begin n der Verlesung vertagte .

Deutscher Reichstag .
— Berlin , 29 . April . Präsident Graf Stolberg eröffnet die Sitz¬

ung 1 .15 Uhr.
Ant Bundesratstische Staatssekretär von Bethmann - Hollweg .
Nach Erledigung einer Reihe Petitionen , die als zur Erörterung

im Plenum ungeeignet erklärt wurden , erfolgte die 3 . Beratung des
Gesetzentwurfs betr . die Beschäftigung von Hilfsarbeitern im Patent¬
amt. Der Entwurf wurde nach kurzer Debatte endgültig angenommen.

Das Haus trat sonach in die 8. Beratnng deS Gesetzentwurfs betr .
den Unterstütz »« gSwohnsitz «in. Die Regierung schlägt die Herabsetzung
des Alters der Armenmündigkeit von 18 auf 16 Jahre , sowie die Er¬
werbs- und Verlustfrist von 2 auf 1 Fahr vor.

Die Kommission schlägt eine Resolntiou vor, die einen Ersatz der
Kosten , welche den Grenzorten durch die Zuwanderung von Deutschen
aus dem Ausland« entstehen und die Regelung oder Zusammenlegung
mehrerer Gemeinden zu OrtsarmenverbäNden fordert .

Die Wgg . Külle (Wirtschaft !. BW . ) . Behren» (christl .-soz.) ver¬
langen Ermittelung der Mängel im Fürsorge« esen und eventl. eine
schleunige Abhilfe durch ein Gesetz. Die sozialdemokratische « Abgeord¬
nete« verlangen die öffentliche Unterstützung seitens der Einzelstaaten
dürch Armenverbärche und Bereitstellung der Mittel durch die Landes-
gefetzgebung.

Abg . Beizer (Ztr . ) erklärt namenS seiner Fraktion die Zustimmung
zu dem Gesetze nach den KommisstonSbeschlüffe ». Mtt besonderer Freude
begrüße «S feine Partei , daß das Gesetz auf Elsaß-Lothringen ausgedehnt
werden soll. Die vorgeschlagene Resolution empfehle er zur Annahme.

Abg . Stolle (Soz . ) schiebt der Vorlage agrarische Tendenzen zu.
Pon den Freunden des Gesetzes werde zugegeben , daß es dazu be¬
stimmt ist , das flache Land zu entlaste«. Die ganze Armenpflege fcß
ungenügend, sie sei kein« christliche und kein« menschliche. Er verkenne
Nicht, daß die freiwillige Armenfürsorge viel Gutes wirke , aber dies
reiche nicht auS. Hier müsse der Staat eingreifen. Redner begründet
sodann einen sozialdemokratischen Antrag und führt verschiedene Fälle
nngerechtrr Behandlung von Arbeitern auf dem Land« an , die als
Grund der Landflucht zu betrachten fei .

» » *
=3 Berlin , 29 . April . Der Seniorenkonvent des Reichstage » hat

sich über die noch zu erledigende Materie dcchin schlüffig gemacht , daß
noch berate« werden soll : Der Entwurf betreffend die Stempelabgaben
(Kraftfahrzeuge ) , da» Münzgefetz , Teuerungszulage , Postdampfer-Sub¬
vention, » rässchkrungSvertrag, Wechselprotest «, Tierhalter , Rechnungs¬
sachen, Wahlprüfungen , Petitionen . Maß . »nd GewichtSordnnng, ferner
Haager Konvention, Kolonialbahnvorlage und Bericht der Budgetkom-
miffion über MilitSranwärtrr . Der Reichstag soll spätestens am
8. Mai schließe«.

— Berlin , 29 . April . Die Wahlprüftmgskommiffio « des
Reichstages erklärte die Wahl des Abg. Lehman« (Soz .) , 2 .
Wahlkreis Wiesbaden , für gültig .

Die jüngste« Unfälle in der britische« Kriegsmarine .
hd London, 29. April . Der Marine -Kritiker des Standard macht

die Regierung verantwortlich für die jüngste« U«fä>e in der britischen
Kriegsmarine . Seine Enthüllungen erregen großes Aufsehen . Er klagt
die Admiralität an , ihre unangebrachte Sparsamkett sei schuld an de«
Schiffs-Katastrophen, welche geeignet sind, die britische Flotte im Aus¬
land « herabzusetzen . Die Schiffe würden in See geschickt ohne genügende
Bemannung , sodaß die entsprechende Zahl von Wachmannschaften fehlt
und die EinMlnen allzu sehr vom Wachdiench in Anspruch genommen
werden. Auf vielen Schiffen sei auch Mangel an Offizieren. Der

Mannheimern , wie von solchen, deren Wiege in Mannheim stand, und >
die im Ausland der Heimat die Treue wahren » reichlich geflossen sind . |
Außer dem „Rennen" um den Posten des Oberbürgermeisters hat das
FrichjahrSrennen des „Badischen Rennvereins " , deffen erster Tag bereits
hinter uns liegt, die Gemüter der Mannheimer , die selbst so gerne
dcchin rennen , wo es etwas aufregendes zu sehen gibt, wieder lebhaft
bewegt; lT* . .

™ Am letschte Sunndag am Neckerdamm , -
§ E' Bild war deß zum male,
Do wäre Kvanzigdausend drauß '.
Die wo keen Penning bezahle,

Jnbeffe aach uff dr amtete Seit ,
’

V-
Wie mer so secht, wo die feine LMti . ■
Um die feine Gäul runnndänzle ,

> Hott viel mer g'sehe schwänzle . .. . .
Die Dame die Ware iw sartvige Frack

/ Dünn alle Fasson« erschiene,
Mt schwarze Hoor, mit brmtne aach» ,
llnn goldgeel g 'särbte Blondine.
Unn sie hawwe gewett',
Ob mager, ob fett,
Aff die Gäul unn aach uff die Reiter , —
Zwee Gäul atvwer Ware gscheidter ,
Die Ware nämlich durchaus keen Freind
Vunn Grawe , vunn Maure un« Heck«,
Die hawe des „Setze" grirckllich verneint
llnn wollte liewer verrecke.
Deß war noch nit do, hott's ringsumhery8$uiut alle Berständ'ge do g'heese, —
Ja , aach ’n Gaul will mool nit mehr,
Jetz iff's dogewesel — Hermann Waldeck .

Theater , S »»st «nd Wissenschaft .
4L Grohh. Hostheater zu Karlsruhe . Boieldieus melodiöse

per „Die weiße Dame " hört man hier in gary ausgezeichneter
B̂esetzung , wie man sie sich für alle Opern wünschen möchte ,

j 555er Hrn . Jadlowker als George Brown bei seinem Enga-
! gementsgastspiel gehört und diese Leistung mit der gestrigen
ivergleicht , wird gewahr , welch eminente Fortschritte unser ltzri-

scher Tenor in der Zeit von zwei Jahren gemacht. Seine
Sangeskunst steht nun auf glänzender Höhe und gestern harte
man erneut Gelegenheit , sich des wunderbar geschulten Vor¬
trags , den ein sympathisches Spiel glücklich unterstützt, zu er-
freuen . Die Arien im zweiten und besonders diejenige im
dritten Akt wurden mit Feinheit und Wärme gesungen und
riefen bei offener Szene Beifall hervor . Frl . Lotte Korna r
sang gestern zum erstenmal hier die Anna ; ihre feingeschliffene
Koäraturtechnik und ihre geschmackvolle Art der Wiedergabe
der Rolle rückten die nicht gerade sehr dankbare Partie besonders
in den Vordergrund des Interesses . Die große Arie im Schluß¬
akt wurde mit perlender Geläufigkeit zum Vortrag gebracht.
Den Pächter Dikson gab Herr Bussard mit köstlichem Humor
und musikalischer Sicherheit ; Frau Warmersperger
assistierte ihm durch natürliche Frische in Gesang und Spiel .
Frl . Ethos er (Margarethe ) , und die Herren Keller (Ga -
veston), Schülleck (Friedensrichter ) mögen in das Gesamtlob
eingeschlossen sein . Die Aufführung hinterließ unter Herrn
Dr . G ö h l e r s Leitung einen günstigen Eindruck.

= Karlsruhe , 29 . April . An seinem gestrigen zweiten Klavier¬
abend bestätigt Raonl v»n KoezalSki den günsttgen Eindruck , den man
vün seinem ersten Konzert, namentlich als Thopin- Jnterpret , empfangen.
Er spielte des Komponisten Sonate op . 35 , ferner eine Barcarole und
Berceuse und erzielte besonders mit der letzteren außerordenttichen
Beifall , der wohl berechtigt war . Di« Freude am Spiel scheint bei
KoczalSki groß ; feine Eleganz und Sicherheit , die man in Schumanns
„PapillonS" und Schuberts „Tema con variazioni ” gleichfalls be¬
wunderte, und weiter die geradezu verplüffende Technik , wie fie z. B .
in LisztS „Yalse Impromptu ' bestechend hervortrat , brachten ihm so
auch an seinem zweiten Klavierabend, dem wir nur stärkere » Besuch
gewünscht hätten , einen starken Erfolg.

— Stvckhvl« , 28. April . Auf ihrem Siegeszug« über alle größeren
Opernbühnen der alten und neuen Welt ist nun die „Salome " von
Richard Strauß in Stockholm angelangt . In Gegenwart des schwrßt-
schen Hofes fand unter der temperamentvollen, dabei aber doch durchaus
umfichtigen Leitung JLrnefeltS die Aufführung statt , die als ein großer
Erfolg deutscher » ühnrnmustk im Norden Europas angesehen werden
muß. Die Darstellung der Over war,nach de« „Berl . TageLl." vor¬
züglich . - - ~

Marine -Sachverständige kritisiert Lord Fishers System der Mannschaft- »
auSbildung. Ein Mitglied des Parlaments äußerte sich zu einem In .
terviewer ähnlich .

Znr maroNanischen Angelegenheit .
bä Tanger , 29 . April . Die Nachricht von der Ermordnng

Raisulis wird von der englischen Gesandtschaft als vollkommen
unrichtig bezeichnet. Alle Meldungen aus dem Innern bestätig
gen, daß Muley Hnfid in Eilmärsche« nach Fez geht . Ebenso
wird wiederholt versichert, daß Abdul AfiS den Zug « ach Fez
aufgegeben habe. j

— Paris , 29 . April . In der Eröffnungssitzung des Gene -
ralrats deS Juradepartements wurde auf Antrag des Vorsitzen¬
den Senators Trouillot dem Mitglied des Generalrats Minister
Pichon einstimmig der Dank für die würdige Verteidigung der
Rechte Frankreichs in Marokko ausgesprochen .

Picho« dankte und sagte , in der Durchführung des so schwie¬
rigen Werkes in Marokko, das kein anderes Ziel als den Schutz
und die Verteidigung der Interessen und Rechte Frankreichs , so¬
wie die Aufrechterhaltuag seines Ansehens in einem Lande habe,
wo Frankreich nicht ohne tätlichen Schaden seine Stellung ei-
büße» würde , bedürfe die Regierung nicht bloß der Unterstütz'
des Parlaments , sondern der einmütigen Zustimmung der »fl
licheu Meinung .

Die Unrnhe « in Annam .
bd Marseille , 29 . April . Die gestern hier ei'ngetroffen »

indochinesische Post bringt folgende Einzelheiten über die jüngsten
Unruhen in Annam . 3000 Eingeborene unter Führung von
franzosenfeindlichen Intellektuellen griffen den Residenzpalast in
Faifoo an, zerstörten die Umzäunung und versuchten in das
Palastgebäude einzudringen , um zu plündern . Die Menge ver¬
langte die Abschaffung der persönlichen Stenern und führte Klage
über die Erpressungen der Mandarine «.

Auch zwischen Puang -Na» und Faifoo kanl es zu Unruhen ,
wobei 6 Personen getötet wurden . Eingeborene versuchten den
Su (höherer Beamter ) zu erschlagen, weil er franzosen -freunü-
liche Gesinnung an den Tag gelegt hatte . Der Palast des Poli -
zeipräfekten wurde in Brand gesteckt, desgleichen die Citadelle .
Zwischen Eingeborenen und Soldaten kam es zu Zusammen -
stoßen, wobei es Tote und Verwundete gab . Die Bewegung ,
welche sich zuerst auf Faifoo und Umgebung beschränkte , droht
sich weiter auszndehnen .

Weiteren Text (Aus dem BerwaltungSbericht des
Straßenbahnamts , Neneiudecknng der Kaiferallee und Verlegung
der Straßenbahngleise , Kursbericht nsw.) siehe Seite 5 und

Glücklich ist , wer nicht vergisst
bei der Zubereitung von Kuchen , Puddings ,
Suppen , Saucen u. s. w.

9KMXES4
zu verwenden. Maizena ist unentbehrlich und darf in keinem Haus¬
halt fehlen. Man fordere beim Einkauf nur Maizena und weise al«
Ersatz lür Maizena angepriesene Produkte zurück . 3253a

Sommersprossen 1
8s tat . tat «Sn Wpett., » ro*. «. Dorf, ptr « HUCBOVf, , «. 1 Btt

Pf nriTVffn ’S Kalientra » « 141, Karlsruhe .
ULUUIi .f1 Juli Fansnsbüte , Strehhttte in allen modernen
Formen , Geflechten und schönsten Garnituren . Sämtliche Preislagen .

Einbildung macht glücklich !
könnte man mmtcher Hausfrau sagen, die da meint , wenn sie für den
HauSpntz oder die Wäsche billig« Seife kauf«, hätte sie etwas gespart.Sie rechnet aber nicht bannt , daß alles viel mehr leibet und ver- ^schleißt , als wenn sie die best « Seife dazu nimmt , die es gibt — '
und das ist die bekannte Luhns Salm .-Terp . -Kernseife. Viele‘
wirklich erfahrene Hausfrauen gebrauchen feit Jahren zum Waschen '
und Abseifen nnr noch die echte Luhns Seife mit Rotband ,
welche jetzt in jedem fein. Geschäft zu haben ist. Vorsicht beim Einkauf .

'

Warum halfen ihre Schuhe
nicht ?

Rein» Klagt:

Ach ! meine Schuhe sind halt nie
schön — kaum sog ich sie an, so
sind de trüb , matt ; ein neuer
Schuh Tom alten kaum zu unter¬
scheiden.
Meine Schuhe halten gar nicht
Form ; ich weias nicht, liegt das
an meinem Fuse ? meine Freundin
dagegen .

Ach meine neuesten Schuhe sind
reizend — gewesen; wielange . . „
in ein paar Tagen schief, die Kappe
geknickt ; bald dies, bald jenes,
und andere tragen so lange ihre
Schuhe und sie bleiben immer
achQn !

Endlich , jetst weise ich’s, meine
Freundin kauft im

4677 Schuhhaus
Hw Landauer
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BORDÜREN -STOFFE
SAISON -NEUHEIT von Mk.

ALPACCAS U. MOHAIRS
in grösster Auswahl von Mk.

TAILOR MADE-STOFFE
gestreift und kariert von ML

PHANTASIE-STOFFE
jeder Geschmack, alle Preislagen

MARQUISETTES, VOILES
in Wolle u. Halbseide von Mk .

EOLIENNES, neueste Farben,
glatt und gemustert von ML

BLUSENSTOFFE
Phantasie - u. engl . Muster v. ML

J80

* 2 °
6

50
« *

7 *

16 00
»n 3 5C

von Mk . I
10

an

5 50 hs r
8 00

bis 5 00

5 85
ms 0 85

BREITGERIPPTE CHEVIOTS
grösste Mode von ML

EINFARBIGE STOFFE, in allen
Bindungen und Farben von ML

SCHWARZE ORENADINES
in Wolle u. Halbseide von Mk .

WOLLMOUSSELINES
hochelegante Bordüren -Muster, Ml

OROANDIES U. BATISTE

WEISSE WASCHSTOFFE
PUimeties, Leinen etc. Mk .

6 50
bis 2 50

12 °
bis J65

ir bis J55

, 3?5bis O80
- 075
S ■*—' bis J90

C) 50
bis o45

Q15
•. o bis o90

7 50 bis

yso
QOO C\ 10
O bis

HALBFERTIGE ROBEN
in Leinen, Batist , Moussetine , Wasck-
tüll u. Japon , grosse Auswahl , von Mk.

14 50
an .

TÄGLICH EINGANG VON NEUHEITEN IN FERTIGER DAMEN- UND KINDER-KONFEKTION , SEIDE UND KLEIDERSTOFFEN .
AUFTRÄGE VON MK 20 :— AN , SOWIE MUSTER NACH AUSWÄRTS — PORTOFREI . a

qio

bis3 °°

FARBIGE BLUSENSEIDE
aparte Blockkaros u. Streifen v. ML

FARBIGE KLEIDERSEIDE
uniu . gemustert, gr . Auswahl v. ML

ROHSEIDE- TUSSOR
einfarbig und bedruckt von Mk.

SCHWARZE U. WEISSE SEIDE 1Z 00 t . QflO
erprobte Qualitäten von Mk.

CREPES DE CHINE u. SEIDENMOUSSEUNES
mit Bordüren in allen Saisonfarben .
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Todes -Anzeige.
Heute mittag 12 Uhr wurde unser

innigst geliebter Gatte, Vater, Grossvater,Bruder, Schwager und Onkel

Hermann Beschle
Kanzleiassistent

nach langem schwerem Leiden in die ewige
Heimat abgerufen.

Karlsruhe , den 29. April 1908 .
im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Christiane Beschle Wwe.
Die Beerdigung findet am Freitag den

1 . Mai, nachmittags 3 Uhr, von der Fried¬
hofkapelle aus statt . B16708

Trauerhaus : Körnerstrasse 1 , HI.

Statt jeder besondere « Anzeige .

Todes -Anzeige .
Wir zeigen ticfbctrübt Verwandten , Freunden und Be¬

kannte» an , daß unser lieber Bruder , Schwager , Onkel u. Vetter

K«r Engen Schmitt
nach langem , schwerem Leiden heute morgen */,3 Uhr sanft
entschlafen ist. 6651

Die trauernd Kinterötteöene«.
Karttruhe » 29. April 1908.
Beerdigung : Freitag */»3 Uhr.
Trauerhaus : Nowacksanlage 9.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

Hinscheiden unseres unvergeßlichen , treubesorgten Gatten ,
VattrS und Gwßvaters

Karl Rolle.
sowie die überaus vielen Kranzspenden und Lcichenbcgleitung
sagen wir allen innigen Dank . Besonderen Dank der Firma
G. Sinner , sowie dem Turnverein , Feuerwehr und Männcr -
verein .

Grünwinkel » den 29. April 1908. B16706
' Die tieftrauernden Hinterbliebenen

z. Wasch, u. Bügeln wird an -
. —— genommen
, pünktlich besorgt.

und schön und
B16744

« aldstraße 83 , IV , Vorderhaus .

ireibtisch ,
nszug , für nur 68 Mark
fe« . B16737
aSstraße 80 , parterre.

Konservat . gebild . Fräulein erteilt

ßkS» I».8>l>»itrmterriG .
Näheres durch * . S11 e a a ,

Steiuftraße 13 , II . 6268 -6.3

eiserne Kinderbeltstelle
j « kaufe « gesucht . B16747

Offerten Kreuzftraße 10, 2. St .

Danksagung.
Für die vielen Beweise wohltuender

Teilnahme an meinem schweren Verluste
sage ich innigen Dank . 6655

David Homburger .
Karlsruhe , 27 . April 1908 .

Trauerhüte
grösste Aaswahl bei 2973.12.12

L. Ph. Wilhelm
Karlsrahe Kaiserstrasse SOS .

telepher Nr . 1609. J | Rabatt-Spar- Verein.

Radikale ülanrenvertilgung
Spezialität

des Josef Stauberacben Spezial -Instituts
Karlsruhe , Kaiserstrasse 121 , fttr rmdi -

Kaie tJuzleferausrottung .
Im Interesse meines Benommeo * die Erklär -

dass mein System mit giftigen Dämpfennichts zu tun hat . Kein tagelang anhaltender
Gestank. _ Gereinigte Zimmer sind nach 2 Stunden anstandslos bewohn¬
bar . Keine Beschädigung ron Tapete, Möbel, kein Verkleistern
der Türen.
In Bezug auf Bauer der Garantie Beröcksiditigun
jeder I " . .fjncrHP staatliche u . private Beferenzen .

Ullubllsi . Vereinbarung mit dem Gmnd -
bai

- „ mit dem Grund - an
Hansbes . .Vereln den Mitgliedern billigste Preise u. 10°/0 Babat

Radikale Ausrottung von sämtlichem Ungeziefer. " WU

Apfelwein 1701a*

liefert in hochfeiner, goldklarer Qualität unter schriftlicher Garantie für
absolute Naturreinheit und zwar Gesuudheitsapselwei » mit Edelhefe -
gährung zu 28 Pfg ., Keiuetteuwei « ( beliebte Sveziolsorte ) zu 30 Pfg .
per Ltr . ab hier . Diese Sorte in Flaschen ä 40 Pfg . einschl. Glas . Leih¬
säffer von ca. 50 Ltr . an und Kisten zu 20 u. 40 Flaschen stet» zu Diensten .

A. Hürth , Seitfrei , Ottersweier (Stöfs).
Inhaber einer Staatsmedaille , eines Ehrenpreises , goldener und silberner
Medaillen und über 200 unverlangter Belobungen , darunter viele von Aerzten .

Mt Gründung einer _
MF Musik - Kapelle "

MB
unter Leitung eines koufcrvatorisch gebildeten Musiklehrers werden

snt|rf«oltr Rißln Mt. üftfÄ SC
'Ät

der „Bad . Preffe " einscnden. 2 .1

Privatiers,Pensionäre
sichern sich auf leichte Art ein hohes
Nebeneinkommen durch Uebernahme
eines großen gewinnbringenden Ar¬
tikels . Erforderliches Kapitol ca.
1500 Mk. Fachkenntnifle nicht nötig .

Offerten unter Nr . 816696 an die
Erped. der . Bad - Preffe" erdet . 3J

_ Schneiderin
empfiehlt sich ivl Aböndern und Neu
anfertigen von Damen- und Kinder-
Neidern sowie Weißzeug außer dem
Hause . Zu erfragen B16519.2.2

vo «gla «ftraß » »4 . Hth„ III .

Egtjmi-AiinAiiig,
bereit » neu , billig zu vor
raufe«. B16730 2.1

« teldftrai - 22 , 2. St .

Carl Pfefferte
Kröprinzenstraße 23

Fekepßo« 1415
empfiehlt lebendsrisch eintreffend :

holl. Angel-Schellfische.
Kabeltau ,

„ Rotzungen,
„ Schollen.
„ Merlans .

Oft SoleS . 6664

Rhein- und weserfalm.
ff Tafelzander,
leb. Spiegel-ttarpsen.

„ Schleien,
frisch gew. Stockfische.
f. Wl-Atzkl,

\(Um.
Büge « Ragout .

ftisch eingetroffen bei 6597
W. Erb , am Lidellplatz

WW
liefert probeweise gegen
Nachnahme von 1 Dtzd . ab
14, 20 , 25 , 28 , 30 , 35
und 38 Pfg . per Stück .

W * » ei Mehrabnahme ent¬
sprechend billiger . 3283 .26.il

Karlsruhe,
Z ähr ing erstratze 28 , Part .

Zur Uebernahme einer mitt¬
leren Wirtschaft am hiesigen
Platze werden per sofort oder
per 1 . Juli d. I .
tüchtige , kautionsfähige
Wirtsleute
gesucht . Metzger bevorzugt .

Offerten belieb« man unter
Nr . 6425 an die Expedition der
„Bad . Preffe " zu richten. 3.2

Wirklich guten , sehr prciSwetten

Mittag- und Abendtisch
erhalten bessere Herren . 289*

Lessingftraße 7», 3. St .
Damen sin. unt . allerstrg . DiSkr

frdl . Aufn . b . Fr . Wagner , staatl
gepr . u. konz. Heb., Eulini . a . X. ,
« otmarttstrate 42. 3540a.5.3

Karlsruhe, Kaiserotr . US, I
l . H« a i >i *ien . ti | dlS »i

V \ 4 1 I II 11/7

Für ein großes 3910aL .l

LtWrinszeM
wird eine geübte

di« auch gut stenographiere «
kann, zu engagieren gesucht .

Selbstgeschriebene Offert , mit
Lebenslauf und GehaltSan ^
sprüchen sind unter B . 178 * an
Ilaasenatcin dk Vogler ,
A. G . , Karlarnhe zu richten .

Zum 1 . oder 15. Mai wird
eine tüchtige 3890a

Köchin
gesucht. Gute Zeugn . erfordert .
Geh. M . 30 Off. u . V. 70S an
Haasenstein & Vogler , A . - G. ,
Baden- Baden erbeten ._

Junge tüchtige WirtSleute
suchen auf 1 . Juli » schließlich
früher oder später , ein beffere»
' '

MW
3.2 aber kleinere » 3881a

Hotel zu padiftn
später itt kaufe « . Offert , unt
P. 4i » c an Haaseustei » &
Vogler , A.-G . , Stuttgart .

Wegen Veränderung des Wer¬
kes sofort billig abzugeben :

2 Stück Kamelh « artreib -
riemeu , je 19 m lang, 32 cm
breit ,

1 eisern . Kami « , 5 ' / , mm
stark, 55 cm Lichtweite, ' 20 m
hoch,

2 Hillkudpeluuge « (Eisen¬
werk Wülfel ) Nr . 12 für je
140 88 ,

2 Pulverisatoren (Schlag -
kreuzmühlen), System Amme ,
Girsecke & Konegen , zur Zer¬
kleinerung von Sägmehl , Spreu ,
Stroh x ,

2 Staub - bezU ». Späne -
sammler (Eyklon ), 180 cmDurch -
meffer, 3 m hoch .

Sämtliche Teile sind nur kurze
Zeit in Betrieb gewesen und
daher so gut wie neu .

Offerten unter » • 4 * * 9 an
- aasenftei « ch Vogler , A.-
G , Stuttgart , erb . 3907a

Sine nette
(Bernerin ), zweier Sprache «
mächtig, in Buchhaltung , Rech«.,
Maschinenschreiben, Korrespond .
u . Kalligraphie sehr gut bewand .,
sucht Stelle als Buch haltert «
»der Ladenfräulein . Karls¬
ruhe oder Umgegend bevorzugt .
Prima Referenzen u. Zeugnisse
stehen zu Diensten . — Off . mit Ge -
haltSangabe unt . Chiffre 7h . 1247
V. ou Haasonstein & Vogler ,
Thun (Schweiz). 389»a .31

Handwagen gesucht1
Kleiner, vierrädiger Handwagen , ^

mit Federn , saf . zu kaufen gesucht .
'

Offerten unter Nr . 6636 an bicl
Expedition der »Bvd . Pvefse "

,
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Hildebrand
Weltberühmt ! Goldene Staatsmedaille Berlin 1896 !

- s
■■

Kakao 1
»

Schokolade 1

ZitSpMe Tncklh.
unter Gemeindebürgschaft

eignet sich vorzüglich zur Anlage von 2886

Spareinlagen und Mündelgeldern .
Es werden solche bis zur Höhe von Mk. 20 000.— jederzeit

angenommen und mit

verzinst. Kassenstunden jeden Werktag — mit Ausnahme
Mittwochs — vorm . 9 —12 Uhr und nachm '/,3 — 6 Uhr .

Berwaltungsrat.

- -
sf Karlsruher Jalousie - und

w Rolladenfabrik , G. m . b . H.
Z3 (Inh . Jasen db Overhoff ) 450

empfiehlt sich zur Anfertigung von

Ä !i (Qi , . j

-
yj Rulladcii ü , Holz fl. oiäulWBlitllBßu

yl Zug -Jalousien , Rollschutzwänden
□ Roll -Jalousien nach bewährtem Pat ,

nKJ Reparaturen prompt u billigst
1n Fabrik Durlacher Allee 59 . Fernaoreeher 2328.

Haarwuchsmittel
Neu ! Creator Neu !

Das von mir erfundene Haar¬
wuchsmittel „ Creator “
nimmt unstreitbar den ersten
Rang aller Mb jetzt im Gebrauch
befindlichen Haarwuchsmit¬
tel ein ; „ Creator “ ist nicht
nur ein Mittel gegen Haaraus¬
fall und zum Entfernen der
Sehappen . „ Creator “ ist
auch der gewaltigste Haarer¬
zeuger der Gegenwart . Beim
regelmässigen Gebrauch wird ein
Üppiges , schönes und langes
Haar erzielt , und zwar wird
der schönste Erfolg schon mit
dem Verbrauch einer einzigen
Flasche dieses Haarwuchsmittels
erreic ht . 4398.6 .4

M. HEHL, Mülhausen I . Eis.
Nur zu beziehen in Karlsruhe

und Umgebung bei Friseur
Wllh . Schmitt , Kaiserstr . 94,

Flasche Hk . 3 .—

Wer heiratet

muß sparen ! Eie ersparen die Seife fast vollständig , Wenn
Sie zur Wäsche das Seifenpulver Schneekönig
benützen und erzielen blendend weiße Wäsche ohne Mühe .

711a Fabrikant : Carl Gentner , Göppingen .

Ceylon Wedda
Ch?koiade} ' *onl®

jtaushaU

Einfach , Praktiaeh , Billig « 1

BRAUNS’sche Stoffarben
(millionenfach bewährt)

zum AufUrben von allerlei
---- Kleidungsstücken —

aus Wolle , Halbwolle , Seide etc .
Käuflich ln den meisten Drogenhandlungen ,

Apotheken etc .
pp AnedrBckllch fordere men
Päckchen mit der Bezeichn« »

„ BRAUNS ’sche StoHarbe ”
und achte aaf die Schutzmarke :
Schleife mit Krone .
Aadere Fiferikate wtiie : i artet .

Hetzgerladen zu verpachten .
Scheorstrostk - 22 stt ac ichöu miete iP -agerladep mit

>ö« rstlü - e L , ftrwie Wohauug mit reicht Zubehör auf «. Zu!» preis -
wert zu vermieten Für « ne* solides Geschäftsmann MN« stchere Eristenz

S& xt» Ottttugerstroßo S, im Butttu. UBb&z

Patentbureau
Dr. S. Hauser , Strassüarg I . E .
<4*a Hoher Steg 33 . Tel . 1787 .

Fahrrad-
Hleparalurrverkstätte

Carl Steinbach ,
Erbprinzeustr . 36 , n. d. Hauptpost.

Reparaturen,
sowie Einsetzen

von Freilaus -
»aben in allen
Systemeuwerden

pünktlich ansgeführt . Emaillierung
u. Beruicklung . das Justandsetze «
der Räder, jetzt beste Gelegenheit.
Ersatz » «. Zubehörteile billigst.

Vertreter : 4302 . 10.7
Stoewer-Greis -Zahrräder .

( • » • HMMNMi

• Neue •
• Pianinoss
• vorzüglich bewährte Fabri - O
D kate in jedem Sttl u. Aus - G
W stallung , in der Preislage G
» zu Mt . 486 .—,Vif . 500 . —, •

<
• Mk. 5S0.—, Mk . 600 - •

und teurer , mit 5- bis IO» G
jähriger Garantie . Auf G

M Wunsch Ratenzahlung . •

5 Fritz Müller , jj
D Mustkalien -Handluug , W
» Piauolager » D
f Karlsruhe . •
G Ilaiserslr. 22s. Telephon 1488 ^
O Mitglied deS Rabatt -Spar » M
• 12. 12 Vereins . 4043 •

Abkauf !
Ertrag . Herren - u. Frauenkleider ,

Schuhe , Stiefel , Betten , Möbel rc.
werden Durlacherstr . SO im Laden
zu den höchsten Preisen angekauft .
10301 .52.44 J . Plachsinski .

Pfannhuch 8 K
I

Als bestes nn^
billigstes Gemüse D
d .

I
1 PIUKf SO PH I
i Ffi -Dest 55 Flfl. I

6053 empfehlen OL J

Muarien
Zierfische. Wasserppauze « in

reicher Auswahl stets vorrätig . Mache
besonders auf meine äußerst billigen
Schüleraquarte« aufmerksam .

J. Sauer, Slimenftr. 8.

BttRS"
Qesdiirr

sinddiebesten

Me . brafgKochj
Wortmarko „StQftt“ eingebranntI

Oarantlo lOr Jedes Stock.
Mal M Gnttfli Ar fas*, Ute - |

k mi EiMferMd».

la. iran|ö | . Rrtvei«
in Fäßch . von 18 Sit - an , pr . Lit . 60
80 u. lOO Pf . franco jed. Bahnstat .
geg. Nachn. Fässer tosten 10 Pf . pr .
Lit werd zum selben Preis retour -
genomme , ev auch leihw . empfiehlt
die RotweinkeUeret und Großhandlg .
P - Pints in Mets . 2889a

^ Bad Liebenzell
Unteres Bad »JL

Württemberg .
Sch warzwald .

u . Klei
Herrliche , windgeschützte Lage in unmittelbarer Nähe des Waldes .
Zu FrühjahrSlnre « ganz besoud . geeiguet bei ermäßigt . Preisen .

6.1 JtUuftr . ißrofoefte d. b . Bes. Oscar Hoch Wwe . 3091*

Dr . V. Stammler ’»

Sanatorium HM Bmillltlläl München
für Herz - , innere , Nerven - (u. a. sei . Neurasthenie )-,

StofFwechselkranke und Erholungsbedürftige .
Postamt 27 . Telephon 21 S .

Wiedereröffnet am 1. März 1908 .
Dr. med . H . Cornet . Dr. med. F. Stammler .

Prospekte gratis durch die Direktion . 2648,4 .4
V_ J

Hotel and Pension Voegelinsegg
ob St . Gallen .

Haltestelle der Straßenbahn St . Gallen—Speicher .
Vollständig neu renoviert . — Schöne Zimmer . — Gute Küche . —

Vorzügliche Weine . — Elektr . Licht. — Große Säle und Terrasse . —
Waldung in der Nähe . — Prachtvolles Panorama über den Bodensee,
Appenzellcrland , Säntis und Thurgaucr Ebene. — Gesunde Luft —
Mäßige Preise . — Pension von Fr . 5.— an . 3174 *10.3

Der Besitzer <1. . Cäartmann .

Gesch . ruh . Lage , wunderv . Fernsicht , gr . Wald , Sol- n.
Kohlensäurebäder etc . 100 Betten . Wasser - Closets . ©1® t
Elektr . Lieht Iberall . Table d’höte an <
kl . Tischchen . Pensionspreis inkl . ' "* 1
Zimmer von Fr . 4.50 an. —
Illustr . Prosp . gratis .

©*

%w
Bis 1. Juli und im

Sept . reduzierte Preise .
F . Bisei , Sohn, Propr.

NB . Den tit . Spaziergängern und Vereinen
halte meine grossen Restaurationslokalitäten

bestens empfohlen . 3825a.6,l

Privat-Heilanstalt „Frledhelm "
ZiblschlachtS, *' « SS SchweizI
in ruhiger , natnrschöner Lage mit grossen Parkanlagen und ]
Promenaden . Nach den modernsten Anforderungen erweitert ]

und eingerichtet zur Aufnahme von 3215a* |

Alkohol-, Nerven- u. Gemütskranken
Morphinisten inbegriffen. Sorgfältige Pflege u. Beaufsichtigung . |
Gegr . 1891 . Besitzer und Leiter ; Dr . Krayenbtthl .

Unentbehrlich für jede Familie !

ftlrlaflei•lltinigii CMmnli« hrRrmti

H.ÜHDERBERGALBRECHI
Hofliefiranf Sitair Mijesfat du Kaisers und KingsWiUnlmII.

amRafhhauselnRHE1HBIRG am kUiürMb
Gegr. 1846.

Anerkannt bester Bifleflikort
24 Preis - Medaillen 1

"IZSa , TJnderbergf -Boofl^ anis ,

Die Perle aller Sdiuh -Crfemei

äugstmri

Das Beste vom Besten

Die emsige hygienisch vollkommene , in Anlage und Betrieb billigste

(
Die emsige hygienisch vollkommene , in Anlage und Betrieb billigste m

Heizung für das Einfamilienhaus i
ist die verbesserte Zsntral-Lufthelzung . In jedes, auch alte IJPJC leicht I

einzuhauen . Prospekte gratis und franko durch /• ■
Schwarzhaupt Splecker & Ce ., Nacht ., G. m . b . H ., Frankfurt a. M . c»Schwarzhaupt Splecker & Ce ., Nacht . ., Frankfurt a. M .

üdlll ' UUUVcrib dl- Sriulerei 0« „ O .

® Baden-Baden ®
„ Haus Voh w

Elektr . Freaicnptnsin . Tel
Licht Herrliche F ernsicht . 265.

Bitte Prospekt zu verlangen .
2952a_ Frau Else Wigger ,

CJÖlXli Rhein.

Fränkischer fiof
32/38 KeaStlnutrssio 32 32

altbekanntes bestempfohlenes

Logis , Frflhsttck ven 2 ' /t Mk. *n.
Wein - und Bierrestaurant .

2992 *26.5 Lueai Brems .

für bessere Herren . 4865 *
Kaiserstraße 140 , 3 Treppeü.

Parkettböden?
Reinigen und Wichse«

übernimmt jederzeit 5722*'

F. W . Miethe,
I . KarlSr . Rernignugö -Jnstitut ,

Adlerstr . 0 . Telephon 2570 .

iilgiassafnkf-
ffleiilfnttip

Pat Schwarz
besterZusatz zum

gewohnte»
Hauptfutter
billigst beim

Generalvertreter
Karl Baumann

Karlsruhe
Akademießr . 20.

9 Pfd . Holst . Holländer Käse, saftig
u. schnittig , nur Mk. 2.95, 20 Pfd .
frisch gesalz. Schweinestückenfleischnur
Mk. 6.50, 10 Pfd --Postkolli Mk. 2.80
ab hier vers. u. Nachn. 3621 * .22.3
H . Krogmann , Nortorf i. H. 67.

Diwans
und alle aadere « Arte « Polster -
möbel. «ar vo» mir selbst an»
gefertigte , in großer Auswahl
werden zu äußerst billige « Preise «
abgegeben bei 3705

Lndw . Selter , Waldstr . t .

Wegen bevorstehendem Weg
zuge - « verlause « ein guter

wie neu erhalten , ein schöner
praktischer, verstellbarer

1 eiftrite Killdnbtltlßk,
1

Nußbaumholz , wie neu.
Näheres Schloßplatz 14»

zwei Treppe « . 6402.3 .2

Wegen NetriebSvergrößeruug
verkaufe « wir eine»

Inni]jfllliitl>r
mit Kessel (5 grn H- rfläche), erst
kurze Zeit im Gebrauch und tadellos
funktionierend , äußerst preiswert . Die
Anlage ist noch im Betrieb . 3891 *

Gebrüder Möncb ,
Hotel Post und Klosterbrauerei ,

Herrenalb .

GartenmSbei,
“K

2 Eisschränke ,
2 Ladentheken , 1 Metzgerei- und 1
Spezereieinrichtung , sowie Betten »
Schränke , Tische, Diwan , Polster¬
garnitur rc. hat billig abrugeb «»
ttsinriek XLprsr , Spttiti» ,
Philippstr. 19. - Del. 1059.

Moforrad,
3 PS , Marke . Progreß ", billig z«
verlaufen. 36b3a .3.3

Eltltugs «, Psorzheimcrstr. 15.
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A«S dem Verwaltungsbericht des StratzenbahnamtS.

$ Karlsruhe , 29 . April . Das Straßenbahnamt hat soeben seinen
Berwaltungsbericht für das Jahr 1907 herausgegeben, dem wir folgen¬
des entnehmen : DieBetriebslänge betrug 16,68Kilom. gegen 16,51Kilo-
meter im Vorjahre . Gleichzeitig hiermit wuchs die Gleislänge von 28,47
Kilometer im Vorjahre auf 28,81 Kilometer an . Die Zahl der geleisteten
Motorwagenkilometer sank von 2 500 723 im Vorjahre auf 2 415 707,
also um 3,4 Prozent , die der Anhängewagen stieg von 322 504 im Vor¬
jahre auf 386 426 , also um 19,8 Prozent . Hierbei beträgt die Ab¬
nahme der geleisteten Rechnungskilometer ( 1 Anhängewagenkilometer
gleich V, Motorwagenkilometer gerechnet) 2,4 Prozent . Tie Minder¬
leistung gegen das Vorjahr ist teils auf die stattgehabten Jubiläums -
fcstlichkeiten des letzteren, teils auf die ungünstigere Witterung desJahres
1907 zurückzuführen . — Bei Fahrgästen kamen , abgesehen von uner¬
heblichen Vorfällen. 7 Unfälle, darunter einer mit Todesfolge vor. Einer
dieser Unfälle ist durch ein scheuendes Pferd , 6 find durch grobes Selbst-
Verschulden der Betroffenen, (Auf- bezw . Absteigen wahrend der Fahrt )
verursacht worden. Der Unfall mit Todesfolge entstand dadurch , daß
ern Mont -ur auf den Hinterperron eines in voller Fahrt befindlichen
Motorwa^.nz abspringen wollte, abstürzte und unter den Anhängewagen
geriet . Brei Drittpersonen ereigneten sich 3 Unfälle, darunter 1 mit
Todesfolge. Im letzteren Falle lief an der Uhlandstraße ein ohne Auf¬
sicht auf der Straße befindliches , etwa 2 ^ jähriges Kind unmittelbar
vor einen fahrenden Motorwagen . Die beiden anderen Unfälle betrafen
ortsfremde Personen , die kurz vor herannahenden Motorwagen das
Gleis betraten . Bei dem eigenen Personal sind nennenswerte Unfälle
nicht eingetreten. Bei 2 vorgekommenen erheblicheren Zusammenstößen
mit fremden Fuhrwerken war in einem Falle Scheuen des Pferdes , im
anderen Unachtsamkeit des Fuhrmannes die Ursache . In 24 Fällen
wurden an Wagenführer , welche durch besonder« Aufm«rksamkeit Un¬

fälle oder Zusammenstöße verhütet oder wesentlich abgeschwächt haben,
Geldbelohnungen bezahlt. Die Zahl der beförderten Personen betrug

. 12 524 414 gegen 12 998 896 im Vorjahre , d. i . eine Abnahme von
3,6 Prozent . Dieses Ergebnis rührt zum Teil daher , daß 190? eine
genauere Berechnungsart zur Ermittelung der beförderten Personen

’emgeführt wurde. Die Gesamteinnahme aus dem Personenverkehr be¬
lief sich auf 1 107 796 dH 70 4 gegen 1 070 482 dH 53 ^ im Jahre

, 1906 , d. i . eine Zunahme von 3,9 Prozent , wobei zu beachten ist , daß
1906 die Einnahmen infolge der Festlichkeiten besonders hoch waren.
Die Gleisanlage erfuhr im Berichtsjahr eine Vergrößerung von 0,389
Kilometer durch die Streckenverlängerung zum städtischen Krankenhause,
den doppelgleisigen Ausbau der Kurve von der Westendstraße zur Moltke -
straße und eine Verlängerung des Aufstellgleisesam Friedhof. Der Zu¬
stand der 1899-1901 von der früheren Privatgesellschaft erstellten Gleis¬
anlage«, bei deren Ausführung nicht der genügende Wert auf «in« gute
durchgehende Unterbettnng gelegt wurde, verschlechtert sich derart , daß
in den nächsten Jahren nach und nach die Erneuerung der Unterbettung
und die Neuverlegung dieser Gleise, teilweise unter Auswechselung des
Schienenmaterials erforderlich wird . Im Berichtsjahre wurde die erst«
größere derartige Arbeit an dem etwa 400 Meter langen Doppelgleis
in der Westendstraße unter Entnahme des Betrages von 41 207 dH 75 4
aus dem Erneuerungsfonds ausgeführt . Das gewonnen« noch brauch¬
bare Schienenmaterial wird an anderer Stelle wiederverwendet. Das
nördliche Gleis in der Kaiser-Allee erfuhr auf der Strecke von dem
Mühlburgertor bis zur Händelstratze eine gründliche Instandsetzung
unter Auswechselung einer großen Anzahl der Holzschwellen . Die
Kreuzung mit dem Gleis der Süddeutschen Eisenbahngesellschast im
Zuge der Kriegstraße—Dortstraße wurde durch «ine neue ersetzt . Auch
auf den übrigen Strecken mußten JnstandsetzungSarbeiten und Repara¬
turen in größerem Umfange ausgeführt werden, so daß die Ausgaben
für die Gleisunterhaltung eine weitere Steigerung erfuhren , die in den
nächsten Jahren noch ständig znnehmen dürste . Der Bestand an Be¬
triebsmitteln blieb unverändert . Mit dem Jahresschluffe wurde ein von
der früheren Dampfbahn herstammender, alter , offener Anhängewagen
ausgeschieden . Die »«gewöhnlichen JnstandsetzungSarbeiten sowie die
Umänderung der Beleuchtung und Streckenbezeichnungwurden beendigt.
Der Ersatz der Rundkupferwickelungder alten Anker durch Flachkupfer¬
wickelung ging unter gleichzeitiger Umänderung der Anker auf Längs -

W
'
« fr Triff * N reffe ;

und Querventilation weiter. Einer der älteren Motorwagen ( früher
Akkmnulatorwagen) wurde versuchsweise durch Anbringung geschloffener
Plattformen mit seitlichen Schiebetüren und herablaßbaren Stirn¬
fenstern unter gleichzeitigem Einbau von neuen Fahrschaltern und
Widerständen umgebaut . Da das Ergebnis befriedigte, ist der Umbau
weiterer 10 Wagen für 1908 vorgesehen und mit den vorbereitenden Ar¬
beiten hierzu noch im Berichtsjahre begonnen worden.

Die Reneindeckung der Kaiserallee und Verlegung
der Stratzeubahngleise.

Y Karlsruhe , 29 . April . Der Stadtrat beantragt , der Bnrger -
ausschnß wolle seine Zustimmung dazu erteilen , daß die Kaiser -Allee
zwischen Mühlburger Tor und Peter und Pauls -Kirche mit Granit¬
pflaster und auf der Südseite mit Bordsteinen versehen werde, das süd¬
liche Straßenbahngleis der Kaiser-Allee zwischen Maxaubahn uttb Hän-
delftratzc auf di« nördliche Seite der Fahrbahn und zwischen Händel¬
straße und Peter und Pauls -Kirche beide Straßenbahngleise in die
Mitte der Straße verlegt weiden und die durch diese Maßnahmen sowie
durch die erforderlichen Aenderungen der Gas - , Wasser- und Elettrizi -
tätsleitungen entstehenden Aufwendungen, nämlich für Pflasterung
304 000 dH , für Bordsteinanlage 37 000 M, für Gleisverlegung (ein¬
schließlich Aenderung der Oberleitung ) 98 200 dH , sowie für die er¬
wähnten Leitungsänderungen 4 000 dH , insgesamt 443 200 dH , aus
AnlehenSmiteln bestritten und zur Amortisation der Kosten des Granit¬
pflasters in Höhe von 304 000 dH während 30 Jahren neben der regel¬
mäßigen Tilgung der Anlehen dem Grundstock alljährlich , erstmals im
Jahre 1909, aus Wirtschaftsmitteln 2 648 dH zugeführt werden.

In der Begründung wird u . a . ausgeführt : Unter den Makadam¬
straßen, über deren künftige Deckung Entschließung zu treffen ist , be¬
findet sich auch die Kaiser-Alle . Deren Fahrbahn ist so stark abgenützt,
daß eine neue Einschotterung nötig fällt , wenn man nicht zu einer an¬
deren Deckungsart übergehen will. Für die besonders starkem Last¬
verkehr ausgesetzt« Kaiser- Allee von der Maxaubahn bis 80 Meter west¬
lich der Philippstraße hat das Tiefbauamt als Deckungsmaterial Granit
vorgeschlagen . Der Stadtrat veranlaßte aber auch eine zum Vergleich
dienende Kostenberechnung für Stampfasphaltbelag . Hiernach sind
zwar die Kosten für die Herstellung des Stampfasphaltbelags um
12 000 dH niedriger als die für Ausführung des Granitpflasters . Allein
die geringe Haltbarkeitsdauer ( 20 gegenüber 30 Jahren ) erfordert eine
um 3910 dH größere jährliche Rücklage . Insbesondere stellen sich aber
in dieser schattigen und deshalb feuchten Straße die jährlichen Reinig -
ungs- und Unterhaltungskosten der Asphaltslät^ um 9736 Ji höher als
bei Granitpflaster , somit der jährliche Gefamtmehraufwand auf 13 645
dH . Gegenüber bem Aufwand für die bestehende Schotterfahrbahu mit
24 800 cH ergäbe sich bei Ausführung des Stampfasphaltbelags ein
jährlicher Mehraufwand von 10 860 dH , bei der Gvanitpflasterung aber
eine jährliche Ersparnis von 2796 dH . Anläßlich der hiernach bean¬
tragten Granitpflasterung der Kaiser-Allee glaubte der Stadtrat einer
wiederholten dringenden Anregung des Straßenbahnamts auf Aender-
«ng der Straßenbahnanlage in der Kaiser - Allee stattgeben zu sollen.
Bei der heutigen Lage der Gleise bestehen auf der Südseite der Kaiser-
Allee 11 Ueberfahrten, auf denen die Fuhrwerke aus den Einfahrten
der Häuser, Fabriken, Zimmer- und Holzplätze das besondere Planum
der Straßenbahn kreuzen muffen , um auf die Straßenfahrbahn zu ge¬
langen . Ebenso befinden sich auf der Nordseite zwischen Händel- und
Philipp -Straße sechs solche Ueberfahrten . Die Kutscher der aus diesen
Eingängen kommenden Fuhrwerke können wegen der Baumreihe längs
des Straßenbahngleises nur das geradeaus vor ihnen liegende Stück
der Straßenbahn , nicht aber auch die seitlich liegenden 'Straßenbahn¬
strecken überschauen . Umgekehrt haben die Führer der elektrischen
Wagen nur in der Gleisrichtung , nicht aber — wegen der Baumreih r
— nach der Seite freien Ausblick . Bei dieser Sachlage ist es nicht zu
verwundern, daß gerade an jenen Stellen wiederholt Zusammenstöße
vorgekommen find , bei welchen ein größeres Unglück nur durch die
Geistesgegenwart und das entschlossene Eingreifen der Straßenbahn¬
führer vermieden wurde. Gefährdet sind hierbei natürlich nicht nur
die Führer der Fuhrwerke, sondern auch die Insassen der Straßenbahn¬
wagen. Die Unübersichtlichkeit jener Strecke läßt im Interesse der Be¬
triebssicherheit sowie der Sicherheit des öffenllichen Verkehrs eine
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Aendernng als dringend erforderlich erscheinen . . Von der billigsten
Lösung , nämlich der Entfernung der Baumreihen , muß nach Ansicht des
Stadtrats unter allen Umständen abgesehen werden, da diese Zierde der
Stadt selbst unter erheblichen finanziellen Opfern erhalten werden
sollte . Auf der Strecke der Kaiser-Allee zwischen Maxaubahn und
Häridelstraße wird das südliche Gleis auf die nördliche Seite der Allee
( südlich des schon dort liegenden Gleises) , auf der ^Strecke zwischen
Händelstratze und Peter und Pauls -Kirche werden beide Straßeubahn -
gleise in die Mitte der Straße verlegt. Diese Anordnung hat den
weiteren Vorteil , daß der südliche Gehweg der Kaiser-Allee urch ebenso
der Nördliche Gehweg westlich der Händelstraße bis zur künftigen Fahr¬
bahn verbreitet werden kann, so daß die bisher übliche Benützung dieser
Gehwege durch Fuhrwerke, Abgesehen von der unmittelbaren Einfahrt
in die Höfe beziehungsweise Häuser, wegfällt.

Zu der Gleisverlegung in der Kaiser-Allee bemerkt das städtische
'

Straßenbahnamt noch: Für die Strecke zwischen der Philippsrrahe und
der Händelstratze , in welcher das Straßeubahndoppelgleis in der
Straßenmitte verlegt werden soll , ist die Verwendung von Rillen¬
schienen unter Verschweißung der Stöße vorgesehen . Die hierdurch
frei werdenden Bignolgleife und Schwellen ermöglichen dann die
weitere absatzweise Umlegung des südlichen Straßenbahngleises unter
Aufrechterhaltung des volle» Straßenbahnbrtriebes . Gleichzeitig soll
möglichst unter Verwendung des vorerwähnen frei gewordenen noch
guten Materials das vorhandene verschlissene Material ausgemerzt
werden. Mit der Gleisumlegung muß die Oberleitungsanlage »m -
gebaut werden. Hierbei sollen die vorhandenen Maste wieder zur Ver¬
wendung gelangen. Dagegen wird voraussichtlich der vorhandene Ober -
leitnngsdraht nicht mehr benutzt werden können , da bei der Umlegung
die Aufhängestellen ander« werden und somit die an den alten Aufhänge¬
stellen vorhandenen Verschleitzstellen nicht mehr genügend gedeckt werden
können . Dabei ist ferner , da der bisherige geringe Leitungsquer¬
schnitt von 100 Qüadratmillimeter einen zu großen Spannungsabfall
veranlaßt , eine Erhöhung dieses Querschnittes aus 200 Ouadratmilli -
meter vorgesehen .

Falls der Umbau der Kaiser-Allee nach dem vorliegenden Projekt
zur Ausführung gelangt, wird es sich empfehlen , denjenigen des Stückes
zwischen der Philippstraße und der Händelstratze soweit wie möglich im
Spütjahr dieses Jahres und denjenigen des Restes im Lause des
nächsten Jahres vorznnehmen. In diesem Falle kann die Verlegung
und Verschweißung des Rillenschienengleises in der für sie günstigsten
Jahreszeit vorgenommen und das dann frei werdende Vignolgleis -
material während des Winters zum weiteren Umbau in stand gesetzt
werden. Die Verlegung des Vignolgleises :mrd von der Witterung
weniger beeinflußt und kann im Frühjahr und Sommer 1909 erfolgen.

Die Furcht vor dem Examen.
— Berlin , 28. April . „ Herbert bitte komme nach Hansel Es ist

alles geregelt!" Diese vorgestern an den Anschlagsäulen von Berlin W.
und den westlichen Vororten auf roten Zetteln gedruckte Aufforderung
zeigte den Höhepunkt eines Schülerdramas, dessen Katastrophe nur durch
einen glücklichen Zufall nichr tragisch geendet hat.

Aus Furcht vor dem herannahendrn Examen, das er schon einmal
nicht bestanden , hatte sich seit mehreren Tagen der 16 jährige Sohl »
eines höheren Berliner Verwaltungsbeamten unter Mitnahme eines
geladenen Revolvers aus dem Elternhanse heimlich entfernt und war
Nacht und Tag die ganze Zeit über fast ohne Schlaf und Nahrung irr
verzweiflungsvoller Unentschlossenheit in den Vororten umhergeirrt .
Vorgestern traf ein Brief bei den Eltern ein , rüdem er sie, denen er
schon so viel Kummer bereitet habe , um Verzeihung bat , daß er ihnen
durch seinen freiwilligen Tod den letzten Schmerz zufügen müsse , da eS
keinen ärgeren Ausweg für ihn gebe. Gestern abend beobachtete ein
Arbeiter vom Waldesrande des Wannsees aus einen jungen Menschen,
der, einen Revolver in der Hand, am Ufer unentschlossen aus - und ab¬
ging. Der Arbeiter, der den Säulenanschlag gelesen , hatte den glück¬
lichen Gedanken , dem etwa 200 Schritte von ihm entfernten Selbstmord¬
kandidaten, so laut er konnte , den Namen „Herbert " zuzurusen . Blitz¬
schnell wandte sich der junge Mann zur Flucht, ivurde aber , da er zu
Fall käm, von seinem Verfolger gefaßt und seinen Eltern , deren Adresse
er willig angab , wieder zugeführt.
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SUN LICHT -
SEIFE H
FABRIK f

wird herge stellt bei Mannheim ( Baden ) in einer imposanten Fabrik ,
welche mit allen modernen Einrichtungen auf streng wissenschaftlichem
und technischem 6ebiete ausgesfattetfsh Diese isteir» Musferefablissenwif
Oie Qualität der Sunlicht Seife ist garantiert rein und unveränderlich !
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Wirtschafts -Verkauf .
Das Gesamtanwesen

,;m grünen Hof
" in Mietlingen

soll verkauft werden. Näheres zu erfragen bei der
Brauerei Beekh in Pforzheim

»der bei der Besitzerin. 6833 .2.1

gSST Beteiligung ~3Sll
gesucht bei einem gutgehende «

Bankgeschäft
mit vorerst 100 —150 000 Mark.

Gest. Offerte» erdete« a« 3901 »
Miobel ,

Frankfurt a. M.
11 Götheplatz 11 .

An nitttlpjjn Kaffenschrank
ei« Rollbure «« und verschiedenes ist wegen Platzmangel billig zu
verkaufen . 6640.2 .1

Raiserstratze 81 . im Hofgebäude.

kl« _ _
' Bäckerei

ist unter günstigen Bedingungen zu
verkaufe« , wegen Veränderung- -
halber- Für jg. Anfängersich . Existenz.
Offerten unter Nr- 615818 an bw
<t»Ded. der jöab . Presse " erb. 3,2

Gußeiserne, emailliert«
Badewanne

ist spottbillig sofort zu verkaufe« ,
ebenso ein Photngr . » Apparat ,
13X18 cm . Zu erfragen unter Nr.
B16690 in bet Sjfc der . Bad. Presse".

WM -Wll.
Auf 1. Juli 1908 ist ein nachweis¬

bar gutgebendes Flascheubierge -
fchSft in Bruchsal mit Laden billig
zu verpachte» . 3778».3.2

Zu erfragen bei
kuäolk Jung , z. Merkur,
Depotverwalterder Brauerei A. Printz.

.
I

Oekonomiegut,
VIt Bahnstund , von München,
400 pr. Morg. groß , eig.
Jagd , gute Gebäude , um¬
ständehalber mit Inventar
zu dem Spottpreise von
Ml. 98 000 mit Mk. 30000
Anzahlung zu verlausen
durch 3875 -3.1
Lorenz Thoma & Co.,

München ,
Herzog -Wilhrlmstr. 28/0 .

—— — —I
3 « verkaufen.

Gcherrstr. 15 , 3. St ., ist eia rot¬
braunes Kanapee (Hirsch) wegen
Platzmangel billig zu verkaufen .

Kahrrad (Dürkopp ), reparaturfrei,
für 18 Mk . abzugebe » . Nähere-
816699 « arkgraf-ustr. 31, III.

Eine gutgehende

Metzgerei u. Hurstierei
mit Kraftbetr . ist krankhettshalber
in bester Lage eines kleinen Städt¬
chens Badens mit 4000 Einwohnern
bei sofortiger oder späterer Ueber-
nahme zu verkaufe » u. wäre einem
tücht. Geschäftsmann die beste Gel .
geb. . sich eine sich .Existenz zu gründen.

Offerten unter 610153 an die
Exped . der „Bad. Presse " erbeten.

Zn verkaufen in einer Stadt
Süddeutfchlands ein seit 1886
in gleichem Besitz befindliches

Uhren - und (kilioarefc
LllsnnStgesW

mit einem jährlichen Umsätze
von ca. 85,000 Jt . Das Ge¬
schäft könnte bedeutend mehr
forciert werden und ließe sich
leicht der doppelte Umsatz er¬
zeugen. Ueber Preis nebst An¬
zahlung erteilt Auskunft unter
Nr. 1944. Evt. könnte noch ein
schönes HauS mit erworben
werden . 3895a

Alles Nähere durch
Gustav Dummel

Erstes Süddeutsches Liegen -
schaftSbureau Konstanz.

M Mhtiln.
Neucrbaute Villa Todesfall wegen

unter günstigen Zahlungsbedingungen
mit oder ohne Einrichtung zu ver¬
kaufe« . In sehr günstiger Lage.
Zur Fremdciiindustnegeeignet. Näh .
durch Hauptlehrer Elbie . c«81a
■■ ■ Hausverkauf , ■ ■

Umständehalber sofort spottbillig
4 Zimmer- WohnhauS , Nähe Hirsch¬
brücke , unter äußerst günst. Zahlungs-
bed. zu verkaufen , Off. unt. Nr. 3757a
an die Exp, der „Bad. Presse" . 2.2

Zrr Verkaufen
gut vermietetes , besseres Privat¬
haus der Weststadt , »der evtl , zu
vertauschen gegen kleineres Wohn¬
haus mit Garte» im Vorort. 3.1

Grfl. Offerten unter Nr. 616631
an die Exp. der „Bad. Presse" erbeten.

direkt am Bahnhof, sehr gutgehende ,
mit groß. Wein- und Bierverbrauch ,
starker Verkehr , größter Jnduftric -
platz im bad . Oberland , nur alters¬
halber sofort zu verkaufen . Preis
115 tOOcä . Anzahl. 12—15 000dH.

Alles nähere erteilt Wilh. Goetz ,
Klingentalstr . 86 , Basel. 3904»

Zu verkaufen
Teeservies, 40teilig ( ungebraucht )
und ein Oleanderbaum , weg. Platz¬
mangel billig abzugeben . 1316672

Ludolfstraße 23, part.

neu erbaut , mit all . Bequemlichk.»
prachtvoll gelegen , in frequentiert .
Höhenlustkurort d . Schwarzw . , auch
für Pension geeignet, preiswert zu
verkaufen .

Offerten unter Nr . 3896 » an die
Expedition der „ Bad . Presse" .

ein herrschaftliches , wenig gebraucht
eschen natur lackiert, sowie ein

ßlberplnltiertes Geslhirr
sind wegen Aufgabe pc3 Fuhrwerks
sofort billig zu verkaufen . Anzusehe «
6645.3. 1 Kaiserstr . 10 , Laden.

Tafelklnvier ,
sehr gut erhalten , ist wegen Umzug
spottbillig zu verkaufen . »16669.3.1

Kaiserftraße 138 , IV .

M ÄDITaUf und Rücktrittbr.,
billig zu verkaufen . 616686 .3.1

Zahringerstraße 39 , 1 . St .
Nähmaschine , Singer , Fußbetr.,

reparatursrei, für 18 M . abzugeben .
616714 Markgrafenitr . 31 , 111.

Wchi«mmiiniht»»g,
wenig gebraucht, hell Nußbaum
bestehend a . 2 Bettstellen mir In¬
halt , 1 Waschkommode mit Toilette ,
2 Nachttisch« , 1 Spicgelschrank uni»
Handtuchftärrder , sofort sehr billig
zu verkaufen. 6646!

Anzusehen Kaiserstr. 19, 2 . St .
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Eheschließungen :
28. April : Adolf Mainzer von hier, Fabrikant in Pforzheim , mit

Elisabetha Kern von hier . August Scngcc von Konstanz, Bautechnikcrhier , mit Frieda Spänle von Offenburg . Karl Hasel von Baden , Re¬vident hier , mit Eliscckcth Kölsch von Wies . Karl Timeus von hier.
Färbermeister hier , mit Lina Heitzlrr von Ettlingen . Johann Lenservon Affcnnstadt, Postschaffner hier , mit Lucia Günther von Laibach .Paul Schwarz von Strnßburg , Schlosser hier , mit Frieda Da uv vonhier . Trigen Herr von hier. Kaufmann hier, mit Elsa Wacker von DorfKehl.

Todesfälle :
26. April : Bernhard , alt 1 Jahr 1 Monat 8 Tage , V . Wendclin

Burst, Straßenbahnivagenführer . Titus Dirolf , Bremser, ledig, alt 25
Jahre . 27. April : Eva Kästner, alt 75 Jahre , Witwe des Privatiers
Christof Kästner. Sofie Weidner, ohne Gewerbe, ledig, alt 20 Jahre .Philipp Lawo, Bureau -Assistent , rin Ehemann , alt 57 Jahre . Karl
Strohmeyer , Hauptmann a . T . , ein Witiver , alt 78 Jahre . Adolf Traich,Goldarbeiter , ledig, alt 53 Jahre . Wilhelm Kern , Milchhändler, ein
Ehemann , alt 34 Jahre . Karoline Letzle, alt 72 Jahre , Witwe deZLandwirts Christian Leßle.

Wetterbericht des Zeutralbnr . für Meteoros. ». Hhdrogr .vom 29. April 1908.
Von einer westlich von Irland gelegenen Depression zieht sich heuteüber England , die Niederlande und Deutschland hinweg bis Westrußlandeine Zone niedrigen Druckes bin, die inehrere flache Teilonnima ent¬hält . Außer einem .Maximum über dem Norden Europas besteht nochein zweites im Südwesten. In Deutschland verursachen die Teilminima

trübes und regnerisches Wetter ; im Süden ist es dabei mild. Meisttrübes und ziemlich mildes Wetter mit Regenfällen ist zu erwarten .

Schiffs-Nachrichten des Norddeutsche « Lloyd .Bremen, 29 . April. Angekommen am 28 . : „Bremen " 6 Ittjrvorm, in Genua , «Kronprinz Wilhelm " 2 Uhr nachm , in Bremerhaven,
„Skutari " in Genua , „Bayern " in Odessa -Qnessant , „Großer Kur-
sürst" 10 Uhr vorm, in Newyork , „Wilhelm der Große" 1 Uhr nachm ,in Newyork , am 29 . : „Therapia " in Konstantinopel, „ Bayern " in
Nikolajeff. Abgegangen am 28 . : „Königin Luise" 1 Uhr vorm, vonGibraltar , „Kronprinzessin Cccilie" 1 Uhr nachm , von Bremerhaven,
„ Dork" 4 Uhr nachm , von Nagasaki, „Preußen " von Messn« , „Sachsen"
von Messina, „Kaiser Wilhelm II ." 12 Uhr vorm, von Newyork , am27. : „Ziethen " 10 Uhr nachm , von Neapel, am 29 . : „Preußen " von
Neapel.

Telegraphische Kursberichte
vom 2g. April.

*0/a 1897 Brgent. 84.90
5"/,1896 Chinesen 100.50
41|, */o 1898 . 95.30
5°/» Mexikaner amort.

innere t—IV 97.90
5% dito cons.

äußere 1890 —
iV/oiKuff . Staats¬

anleihev. 1905 94.60
4"/°do.Rente1902 81.60
4P/0 Türken »nifiz.

von 1903 95 50
Türkische Lose 149.-
Bad. Zuckers. W. 145.50
B. Elektr.-Ges. E. 215 .20
El«kt̂ .Gcs.Schuck. 111.95
Maschm-Aritzner 214 .—
KarlSr. Maschm . 211.—
H.-A. Packetsayrt 113.10
Nords. Lloyd 97.60

« achdörfe
(2 ',. Uhr Nachuu )

Oest. Kredit-«. 197.80
Deutsche 331.90
Diskouto -Comm. 174 20
Dresdener Bank 13a .25
Ost.S - Baha (Fr .) 147.70
„ SüdbahnLomb̂ 23.30

Tendenz : fest.

204.22
813.33
811 .00
849 .83

4 '/.
16.29

Frankfurt «. M.
(Anfangskurse.)

Vest. Cred̂ A. 197 .80
DiSc. Conu-A. 174.50
Dresdener B.-A. 138 50
Oest.Staat »b4-A4147.50
Lombarden 33.10
Gotthardbahn-A. —

Tendenz: fest.
Frankfurt o. M.

(Mtttelkurfe .)
WechselAmsterd . 168.78

« Aatwerpen811 .59
» Italien 812.83
« London
» Bonns
„ Schweiz
» Wien

Privatdiskonto
Napoleon»
3 '„ »y Deutsche Reichs»

Anleihe 91 .20
3 ' /, do. 81.65
»'/, Pr . Cons. 91 . 1U
4' /, Jtal . Rente 103.90
4*/, Oest. Goldr. 98,70
4»/,ff,Oest .Silber 99.40
3*/, 1. Portng. 60,50
4*/« 1880 Russen 81.50
4*/, Serben 81.60
4*/, Span . Ext. 95 .—
4' /,Ungar.Goldr. 93.35
4°/»Ungar.StaatSr .93.10
Badische Bank 139 .—
Kom .-DtSk , Bank 109 .50
Darmstädter „ 124,75
Deutsche Bank 231.90
Diskonto 174.30
Dresdener Bank 138.50
Oestr.Lauderbauk 109.30
Rhein. Kredit-Bk.133,75

„ Hyp.-Bk. 192, —
Schaaffh» Bank
Wlruer B--V«
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gelsruk.
harpruer

Tendenz : fest.
(Schiutzlurse ).

4-/^ leueBad .1908 99.70
4«/. Bad . 1901 -

dto. t. M.
»*/.% 1892/94
8'/ »j, Bad. 1900
3V. V. . 1902
3V, °/o Bad. 1904
3 '„ »s,Bad. 1907
3•/« Bad. 1896 —
4' /. Bayern 1907 99.79
4°/„Württb. 1907 99.95
4*/,Sth . H^ Psdb. b.

1912 97.30
4' /. . 1917 98.75
3Vt*/t 0 1914 89.90

133.80
132 55
145.60
219 .50
211 .25
195.20
200.50

99.30

9L90

90 .70

Berlin (Anfangskurse).
Ost. Kre » it-Slttten197.S0
Berl. Handel»- . —
Komm .-Dtsk^ Bk. 108.60
Darmstädter Bank 125.—
Deutsche Bank 231.60
DiSkonto-Koum». 174 60
Dresdener Bank 138 .50
« alt. u. Ohl« 64.70
Bochum.Äuvstahl219.—
Dortmst1nlout.il.t. 62.20
B. Kö^ u. Laurah. 210.s0
Harpenee 200.—

Tendenz : fest.
Berit« (Schlubkursr.)3'/. '/. Bad. 1900 90 .60
3'/. ' /. „ 1904 90.50
3V, »|. . 1907 90.50
4°/oR.-Anl. 1907 99.70
3 ‘M « 3l,tchSanl . 9i .2o
S*/« Reich»anlech« 81.70

Preug . C. 91.20
3*/, dtto 81.70
4' /-*/oRuf>en1905 94.80
4 ,, "l,Japaner » 88.75
Oest. Krevstakt . 198.20
DiSkonto-Komm . 17410
Dresdener Bank 138.20
« at..Bk.f. Dtschl. 11, .60
«ouu-Di»k.-Bank 108 .70
Ost.Staatsd .ifrz.) 147.50
Kanada-Paciste 153 .70
Bochumer Gußst. 218,50
B . Rö^ iuLaurah. 210.50
Geljent-Bergwerk 195.—
Harpener 200.60

Phönix 184 .90
Dynamit Trust 164 .40
« llg.Elek..Ges.E. 215.50
Slek^G. 8chnckert 111.50
Westeregeln 180 .—
D.ÄIetallpatr. Fk.265. -
Msch .. Fk. Gritzner21S .70
V.KSln-Nottweil.331 .70
Brauerei Smner 252.60
P ^-Ung. K. Psdbr . 93.50
Pest.-Ung. ik. Obl. 94.25
Ug. Schmalbahn 1 93.50
Privatdiskonto 4 '/,

Berlin (Nachbörse.)
Oest. « redit-Akt. 198.20
Bert. Hand.-Ges . 162.20
Deutsche B.-Ä . 232 .70
DiSk. Komm.-« . 174.20
Dresdener B.-A. 138.20
Lomb» Ost. Südb. 23.20
Balt . u. Ohio 85.60
Bochumer Gußst. 218 50
Dort« . U. 0. «1.7o
Laurabütte 210.70
Gelseukirchen 195.10
Harpener 200 .9v

Tendenz : fest.

« te » (10 Uhr.)
Ost. Kreditaktie » 631.70

» Länderbank 435 .50
» Staat »b. (frz.) 69o .50

Lomd . iöst.Südv .) 135.70
Marknoten 117.51
Ost. Kronenrentr 97.40
Ost. Papierrrnl « 99.25
Ungar. Goldr. 111.30
Una. Kronenrentr 93 .25

Tendenz: fest.

Part ».
3*/, franz. Reut« 86.45
4°/« Italiener —
4*/, Spanier 93.50

Türk., imifiz . 94.6 .
Türkische Los« —
Banque Oueutau 727 .—
Rio Tint » 15.8

Chartere» 13 Sh.
de « eers I0ß .
Gast Ran» 3 ' -.
Goldfield » 3 -
Ranüimnrs 51-,Anaconda 7 '/ ,
Atchison common 82 '

/ .
• preferred 91

Chicago , Milwauke
and St . Paul 121—

Denoer preferred 5« '/,
LuolSville Rashv. 106 -
Union Pacific 140 ..
United Siat . Steel Corp

commo 37
dsto perferred 103 '. .

Baer & Elend
Bankgeschäft

Karlsrahe L B. Lammstr. 10. Telephon 223
empfehlen Roh für

«U« banheeaebartllehe TrenudcUenea .
AaiflUtarliehe und gewiaaenharte Aoabnaft

Aber Bamtliche Wertpapiere .
Aaf Wan ach erbalten latereaaenten Börsen -

Berlehte koatenloa . 11761*

■ Noseamsaal . ■
Samtag dea 2. Bai , I Uhr :. . -Abend

des Raoul
von Koczolshi.

Programm :
Beethoven : Waldatein- Sonate
Chopin : a) Impromptu -Fantasie

b) Tarantella
c) Etüde cia-moll
d) Valse As-dur

Mozart : , Fantasie d-moll
Schubert : a) „DerLiudeubaum “

b) „ Ständchen“
Schumann: „ Frühlingsnacht “
Koozalski : Etüde op. 57
Webor : , Aufford, z. Tanz.

Konzertflügel : Blüthner .
Billetszu 4,3,2 50,2
u.l Jt in der Hofmusi-
kalieuhandl.Fr. Doert .

Vergebung von
Tapejierarbeiten

Die im Laufe der Budgetperiode1908/09 vorkommenden Tapezier-
a-beitrn ( Zimmertapezierungen)
für die Hiesigen uns unterstellten
Staatsgebäude sollen im Wege des
schriftlichen Angebots auf Einzel¬
preise vergeben werden.

Die Bedingungen und Angebots¬
formulare liegen auf unserem Ge¬
schäftszimmer. Stcfanienstraße Nr.28, zur Einsicht auf und werden
letztere daselbst gegen Erstattungder Selbstkosten abgeaeben.

Die Angebote sind verschlossen,mit der Aufschrift „Tapezierar¬beiten" versehen , bis längstens
Dienstag den 12. Mai ds. Js .,nachmittags 5 Uhr» zu welchem
Zeitpunkt die Eröffnung der An¬
gebote stattfindet , bei uns einzu¬
reichen . 6610

Karlsruhe , den 27 . April 1908.
Großh . Bezirksbaninspektion.

Dünger - Versteigerung
für den Monat Mai 1908 findet
beim 1. Bad. Leib -Dragoner -Regi-
mrnt Rr . 20 am 2. Mai, 9% Uhr
vormittags, statt . 6644

Wlttk-
BkrßtigkniW.

Donnerstag den 14 . Mai
werden die über 6 Monate verfallenen
Pfiiuder Buch V u. VI, von Nr.
8147 —435, als :

Herren- u. Frauenkleider, Weiß¬
zeug, Betten, Wand- u. Taschen¬
uhren, Ringe , Schuhe u. Stiesel,

öffentlich versteigert .
Der verbleibende Ueberschuß des

Erlöses wird nach Abzug der Pfand-
schuld und der Kosten, wenn vom
Verpfänder nicht innerhalb 14 Tagen
abgeholt , gemäß den gesetzlichen Be¬
stimmungen bei der zuständigen Fi¬
nanzstelle hinterlegt. 6654

Karlsruhe, den 29. April 1908 .
Aa» Emma Jost,

Werderstrabe 60, II .

VorzüglicheneußPioninos
schon y. 423 Jt an bis 1191

unter öjähriger Garantie ,stets anf Lager .

J. Kunz , Pianolager ,
Karl -Friedrlehstr . 31 .

12.6 Rondellplatz . 5528

Damenhüte
3766 .20.16 Herr -Ustrabe 48 , II .

Die höchste« Preife
zahle ich für getragene Herren- und
Damenklcider , Schuhe, Stiefel. Post¬
karte genügt , komme ins HauS.
5 .4 Abraham Czelewitzkl ,bim« Markgrafenflr . z .

Print- i .BllI !>urlcheii
durch direkte « Verkehr mit den Dar¬
lehengebern vermittelt an solvente
Personen jeden Standes gegen Ledens -
versicherungs-Abschlutz der unterz.
Generalagent H . Hundt , Karle¬
ruhe , Kavellenstr. 60. Rückp .
ckLeld -Darleh « j. Höhe a. o. BürgKN o. 6% an Jed . a . Wechsel , Schuld
schein u .Ratenabz. ,Hypoth.d .Edeschor,Rixdorf - Berlin 241, ohne unnöt. Vor¬
aus -. Rückp . erw. 2327a.26.15

1 . SAVIGNY, Genl
Hebamme # ÜSi

|m Keil HtinathrltR
lllllaaspricbtdeattcli

2191 »

Leopold Kölsch
)11 Kaiserstrasse 211
Filiale : Schützenstr . 17.
Stammhaus gegründet 1844.

Wäsche
für Herren, Damen u . Kinder

beste Stoffe und Arbeit, billigste Preise.
Massanfertigung . =

6548 .5 .1
Uebemahme kompletter BraufaussfaWungen .

II £!II£lll
langt '- , aber nach der Schweiz , in die Alpen ? Da zweifeln Tau¬
sende . Gibt es noch Sommerfrischen mit Pensionen zu 3 bis 4 M.
pro Tag 3 so fragen Ungezählte . Und doch kann man auch heute
noch billig und dabei schön reisen, für 150 Mark von Berlin auf
2 bis 3 Wochen in die Dolomiten fahren, mit 2 ' 0 Mark 4 Wochen

>in der Schweiz leben . Wer diese „Reisekunst" sich oneignen , wer
wiffen will , welches die billigen und die teuren Gegenden , wie,
wann, wohin man reisen , wie man die Hotels wählen muß ufw.,

I der verlange gegen Einsendung von 10 Pfg . den Prospekt „ Wie
reist mau billig ?" von 3468a8.3 |

Fritz Cusper A Co ., Dresden 16/47 .

Pantherwerke
A.-G.,

Braunschweig.
Karlsruhn : Vertreter : Franz Mappes, Rgiserstr. 1ZG.

Id einer Minute ^ Zähne
« blendend weiss «

za machen , wenn man ,
imprägnierte Zahnbürsten D . ß . P . 175 206 verwendet .

Garantiert unschädlich , Stück Mk. 0.60 , 1.00 , 1.80 ,
Jede Büiste trägt die gesetzl . geschützte „Marke Stoll “ undbietet Gewähr für erstklassiges Fabrikat. 1517a.9 .6

Goneral -Vertrieb und Lizenzinhaber für Baden :
Ludwig & Schütthelm , Hoflieferanten, Mannheim, gegr. 1883 .

MWF* Ueberall zu haben ! *WQ
Verkaufsstell» durch rote Plakate erkenntlich.

Eckladen mit pjjdn Nkbenzimmtk
Sophienstraße 152 z» vermiete«.

Näheres bei I' . von Chraatachoff , Karl-Friedrichftraße24 , II , 6667

G^ Ettlinger,,e^ n
Kaiserttr . 199. Gcji . lüöi . Telephon 528 .

WMMtMIjMW»
Griuttlimkl 1. Besätzen, Stiokereien
Spitzen , Garnituren,Knöpf .,Bändern.

Neue Abteilangen für 1061
Blusen ,fussfreie tiöcke, Unterröcke,Handschuhe, btriimpfe, Schleier.

Milses Ubiturium .
Für synthet . Geometrie wird ein

tücht. Instruktor gejucht . 2.2
Gest. Offert, unt. Nr. 816600 an

die Exped . der „Bad . Preffe".
Kür Schneidermeister.
Guter , pünktl.Westenmacher sucht

für sof. Beschäftigung autz . Haus ,
die Expedition der „Bad. Presse " .
die Epedition der „Bad . Preffe" .

Zu verkaufen : Schöner groß .
Eichstamm. - MU

810884 Kabrikstr . 0 , Mühlburg.
Herd -Bertans .

Mehrere Ehreiser - «. Rastatter
Herde werden unter Garantie für
gutes Brennen und Backen billig ab¬
gegeben Adlerstratze 28 » Herd .
« . vienlager . 813189.2 .2

I
▲ ▲▲▲

die neueste«
Muster in 1

• Cischkarten •
künstlerischer Wuskü»r««g

«itllillff , WM (it.
rasch nad billig ia dtr

vertag der Badischen preffe
Issklrkllhe. cammrtt. 1b.

R - -
Reiches Geschäft
Ml m DäMkiiliit
außer de« Haufe ? Pünktliche
Bedienung wird zugesichert.

Offerten unter Nr. 2796a an die
Exped. der „Badischen Preffê .

Ausländischer Einkäufer
nur 2 Zw hier
kaufe Waren aller Art, ganze
Warenlager, sowie Restbestände
gegen

sofortige Kassa ;
komme auch nach auswärts .

Offerten mit Angaben dcr
Branche unter M . V. 996 /3&68a
an die Exp- der „Bad. Preffe".

1104a Käufer 26.11

von Grundstücken , Geschäften jeder
Art, Hotels, Restaurants rc.

* auf allen Plätzen de
erhalten kostenlos die Fachzeitschrift
.Vermietung - u. Verkautszanfrale“,
Frankfurt a . Mai « , Hansahaus.

e
pl (1 Darlehen zu 5 ° /0 jährliche »
GlU " Zinsen bei bequemsterRa-
> > . i tenrückzahlung. 3728a. -' .2

4Co .,
Berlin 31 p. (Rückporto ) .

wie : Ziesel » Schiefer , Bauhelz ,
Schaldteleu » Fenster , Türen ,Back,«eine , Mauersteine , Brenn¬
holz ufw . find billig abzugcben .

Näheres durch 6404 . 5.3
A . Notheis, Karlsruhe -Mühlbur,l ,
Philippftr . 19 . Teleph . 2435 .

Jung . Herr wünscht m. einer
Dam « Gedanken -Austausch , eventl .
auch gemeinschaftl . Spaziergänge .
Offerte » unter Nr. 816731 an die
Expedition der „ Badischen Presse ".

>W ! ! Hoftitei ! ! ■■
Rat zur erfolgreich . Erlangung wird
erteilt Offert. 0 . 14 besörd. <Urst «
maus Aanonc .-Bnr ., Berlia W. 9.

Neue Pianos
ausgezeichnete Instrumente ,in allen Holzarten in der Preis¬
lage von 500 —600 Mb . mit
öjähriger Garantie empfiehlt ,auch gegen Ratenzahlung

H. Manrer , Hofl,
Karlsruhe . Friedrichsplatz5.

Fahrrad.
Ein noch neues Herrenrad ist

wegen Wegzug sofort billig adzugeb.816702 viarkgraieustr . 31,3 . St .
Gelegenheitskauf .

2 engl . Bettstelle « samt Röste,mit oder ohne Haarmatratzcn, werden
ausnahmsweise billig abgegeben .
816355.2.2 Kaiserallee 4L, II .

Ein großer Herd u. ein lupserner
WafchkesseL

z« verkaufen . 816651.2.2
viSmarckstratze Sin .

Eine noch der. neue - tähmafchine
mit Handbelr. fof . bill. zu verkauf .
816717 Wiuterstr . 42 , HtbS ., l .

Bodentepplche,
mehrere einfache wie eleg., hochmoderne
Muster, werden sehr billig abgegeben.816736 DouglaSstr . 30 , Part.

mit Holz- und
Marmoi Platten,

selbstangescrtigt , gut gearbeitet , werde«
sehr billig abgegeben. Näheres
816718 Parkstr . 3 , parterre.

Sehr gut erhalteneHerreukleider
sind zu verkaufen .
616661 « arlftraße L.

Haug & wirth , Spezialgeschäft lp
16 a fiartenstr . 16 a , nickst dir (iriilnssi Tpicot - Wäsche U . Strumpfwaren . fl

Hemden
rienKiachen

Hosen

in bekannt I
dauerhaften °
Qualitäten *

u. billigen Preisen.
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Tücht. Büglerin empfiehlt stch im

Ausbügeln aus Stärk - n. Glattwäsche .
ErirGlümerftr . 10 , II , I. I ,

WiiEe Wchimer
in großer « «»wähl werde » zu
billige « Preiseu abgegeben bei

Lndw . Selter ,
Möbel - » nb Bettenhaus ,B3703 Waldstr . 7.

teilen finden
Für ein größeres Architektur -

! Burea « wird sofort ein sehr tücht .

Techniker oder
Architekt

] (nur flotter Zeichner ) gesucht .
Offert, mit Angabe der bisherigen

Tätigkeit , GebaltSangabe und Zeug»
niffen unt . 3889» an die Expedition
der . Bad . Presse " erbeten. 2 .2

%
Ccchtlikcr,

leübter Zeichner , zur Aushilfe nach
S.-Bade » gesucht . Näh . 816700
Herrenpr 16 , 1t, Karlsruhe .

I w,
in Ausarbeitung von Innen¬
architektur bewandert , wird zu
sofortigem Eintritt gesucht .

Offerten mit Gehaltsansprüchen
erbeten an 88L3->.3.3
€rnst Maler 4 Robert Brenner,

Architekten, Pforzheim .
Volontär

für Architekten -Burea « per sofort
gesucht . 6609 .2 .2

Näh . Lenzftraffe 8 » im Bureau.
_ Braugerste
Erstklassiges Haus sucht für KarlS-

ru he einen tüchtigen 3829a.3.2
MT *

Vertreter " WW
für Ssterr.-unaar . Gersten . Reflektiert
wird nur auf in Brauereien bestein-
geführte Kräfte. Offerten unter D.
M. »17 an Halali Hass «, Wlaa I.

Gehilfe gesucht.
Ein im Berechnen der Monais -

beiträge durchaus zuverlässiger

Gehilfe w
findet auf diesseitiger Kaffe gute
und dauernde Stelle .

Selbstgeschriebene Offerten mit
Gehaltsansprüchen, Zeugnisabschrif¬
ten und genauer Angabe der bis -
herigen Tätigkeit wollen bis läng¬
stens 10. Ma anher eingereicht
werden. 3861 »

Solche, welchen gleichen oder
ähnlichen Posten schon begleitet
haben , erhalten den Vorzug.

Pforzheim , den 27 . April 1903.
Der Borstand der Pforzheimer

vereinigte« Jnnnnfskrankenkaffen .

Junger
sucht vanmaterialienhandlnng
und Baugeschä . t möglichst p. sofort .

Offertenmit Gehaltsansprüchen, ud
Chiffre 8805» an die Exprd . der
«Bad. Presse". 3.2
l>t n | nn „ uaehhalt ., Sakrat
flmllllllfl Verwalt* erhalt, jung.
UlOIlUUIj Leute D. 2- 3 monatl .
griind ). Ausbildg . Bisher aa. 1400
Beamte verlangt Prosp . grat Dir.
P . Klataar , L»lpgigS «kl«B»i .l2 ;iO»

Ais« . LkhtKkile sl
für einen jungen Mann mit guter
Schulbildung per sofort auf meinem
Bnreau gegen Vergütung zu besetzen

L Morgenthau, Äilzfeßrik.

Verkäuferin -Stelle
Line geübte , gut empfohlene

Verkäuferin findet banernde An-
stcllung bei 6325 .12 .6
Fm Wilhelm Doering
_ Ritterstraße._ _

Tuche per sofort für meinen Post »
karte «» « . Andenkeu -Kiosk auf
dem Turmberg eine flotte, hübscheVerkäuferin .
Württembergerin oder Norddeutsche

bevorzugt 816729.2.1
Näheres bei Karl Reseh ,

Lnrlnch » Rappenftr. 2, im Loden .
Jung . Koch sofort gesucht.

Stelleubureau Frau « . «Seiger ,
,816726 Krenzstr . 6 8, III ., l.

Tüchtige
Maschinenschlosser

und Monteure
sowie auch einigeMechaniker
stndeu dauernde und lohnend «
Beschüjtigung ta der 379382.2
Badischen Maschinenfabrik

voran . Sebald , IVurlaeh .

Tüchtige Gipser
8r dauernde Arbeit bei hoh. Löhnen
»«sucht. 3774a3.3

Gipsermeister Ob. Volt », Straff -
»urg . Elf ., Pioniergassc 4.

1)16 Subdirektion
einer alten, angesehenen deutschen Lebensversicherungs -Gesellschaft
ist unter sehr günstigen Bedingungen für daS Großherzogtum Baden
neu zu besetzen . Ansehnliches Inkasso vorhanden . Kaution
erforderlich . Bewerber , welche zur persönlichen Organisation und
Aequisition bereit find, wollen ihre Gesuche unter ausführlicher
Darlegung ihrer Verhältnisse und Angabe von Referenzen unter
V. »48 « « . an Bisa « nileln de Vogler , A.-G.,
Frankfurt a . Main , richten. 3816a.2 2 '

Ach -
, Moll-, KillMren-KraW.

Für ein lebhaftes Detailgefchäst in der Nähe Stuttgarts werden
zum Eintritt per sofort oder später

l tüchtige Bttkiiefenliiltll
gesucht . Für Unterkunft in gut bürgerlicher Familie wird auf Wunsch
gesorgt . Damen gediegenen Charakters, welche in guten Geschäften tätig
gewesen, wollen ihre Offerten , mögt mit Photographie und Angabe der
Gehaltsansprüche unter Chiffer 8 . R . * 92 « an Badolf Mosse ,
Stuttgart , einreiche». 3897a

auf Polster und Dekoration geübt , finden sofort gut bezahlte und dauernde
Aufteilung . Schriftliche Offerten sind zu richten an das ArbeitS -
namweis - Uurea « drS verband » der Tapezierer und Möbel¬
geschäfte Zürich (Schweiz ) . 3872a.2.2

Schuhmacher .
Erstklassiger Schuhmacher -Gehilfe
für Sohlen u. Fleck, sowie neue Ar¬
beit sofort gesucht. 816698

jr. Beyer , Hofschuhmacher,
Herrenstraffe 2.

Fliesee-Leger,
gewandt auf Wand - nnd Fuff »
vodenbelage , gesucht bei 3862a2-2

Friedrich Funk ,
Platten -Großhandlung,

Nürnberg .

Cclu ‘ Uit «j
für unsere Lackiererei gegen sofortige
Bezahlung gesucht . 6562 .3.2
1J . hautt Sohn ,

Waldhornstraße 14.

Bilffetfriiillein .
Einfaches , besseres Mädchen au»

guter Famflie, mit schönerHandschrift ,
gute Rechnerin , für die Saison ge¬
sucht. Eintr . 1. Mai. 3746a.2 .2
Schwarzwald Knrhans Witdenfelsen,

Post Bühlertal .

Köchin-Gesuch
Zum 1 . Juli Köchin gesucht,

die die gute bürgerliche Küche versteht
und auch im Einmachen und Backen
erfahren ist. 3866a.2.1

Angebote zn richten an Herrn Geh.
Kommerzienrat W . Landfrled ,
Heidelberg , Gaisbergstraße 40.

Selbständige Köchin,
die auch Hausarbeit mittut , gesucht .

Vorzustellen 5- 7 Uhr . 816819
Jahnstraff « 13 .

Gesucht zum 1 . Juni eme

Köchin ,
die auch Hausarbeit übernimmt.
Frau Oberst v . Jacobf ,
2.2 « aftatt . Schloß. 8780a

Kochfräulein
findet Gelegenheit per sofort oder
später in einem seinen Wein-Restau¬
rant der Residenz das Kochen gründ¬
lich zu erlernen. Offerten unter
Nr . 6607 befördert die Expedition
der „Bad. Presse ".

MMitn M
da» kinderlieb u. nähen kann. Offerten
an Kran Notar Volmer ,
8734aL,5 Kepenholz , Elsaß.

y . Wt » Wki
zum sofortigen Eintritt gesucht.
Vkksiltsyß r . filt . Sktilkeyhinser .

Tüchliges
für Küche u. Haushalt gegen hohen
Lohn sofort gesucht . 3871a.2 .2

Signa . Dreacler ,
Pirmasens .

Tüchtiges , fleißiges
üäacheii

für alles bei hohem Lohn sofort
gesucht . 6641 .4L

Lurlacher Allee 59 , 1. St

KvSttcken - Grluch .
Ein solides , fleißiges Mädchen ,

welches schon längere Jahre in besseren
Häusern gedient hat, sofort gejucht
bei guter Bezahlung. 816546.3.3

Hirschstraffe 108 » pari.
Mädchen - Gesuch. BiaveS Mäd¬

chen findet sofort oder später angen .
Stelle für Hausarbeit 816688
Waldhornstr . 62 , Friseurgejchäft .

Mädchen ,
welches etwas kochen kann u. Haus
arbeit versteht, auf 1. Mai gesucht
bei hohem Loh» . Zu erfr. Kreuz »
straffe 21, 2. Stock. 316314 5 .4

Ein ordeurliches Mädchen für
Hausarbeiten auf 1 . Mai gesucht.
816684 Nah, Kaiserstr . «2 , 3. St .

Ein der Schule , entlassene» Mäd¬
chen wird für einige Stunden im
Tag gesucht. 816709

« riegstratze 87 , 2. Stock.

EMrat Mmtsjm gesucht.
B16745 « eltzieustr . 17, IIL lkr.

Per sofort tüchtige

sauffrau gesucht .
Zu erfragen bei 6628.2.1

Frau Ingenieur Gross ,
Schillerstraße 33, III .

ZmrI. 8«, 'K.LLN2
tags vormittags z. Putzen gesucht.816734 Lachnerstr . 20 , 2. St .

eine fleißige, saubere Wasch»
fra « . 8l6677

nfeuraauu , Roonstr . 24, II .

El Kr rin
die etwas Hausarbeit mit über¬
nimmt , oder eine reinliche

dkjscre MmlSsiin
für vormittags, welche di- für eine
Kranke « öligen Verrichtungen
gern besorgt, wird auf sofort

gesucht
Edelsheimstr. 1, 4. Stock,816507 Schobert . 3.3

Kleidermacherin gesucht.
Geübte Arbeiterin, sowie ein Lehr¬

mädchen können eintreten . 816727
Kapellenüraffe 26 , 2. St .

Lehrmädchen
welches das Kleidermacheu gründl.erlerne « will , kann sofort eintreten.8 '« » Schillerst ». 10. 4 . St .

Mädchen ,
w . gutKleidermachen kann, jof. gesucht .816485.2.2 Kaiserstr . 75, 4. Et .

Büglerinnen,
■ IMf • a . •

sucht 6361 .10.4

DituipsVaschaußglt Schorpp
Westeudstraffe 29 b .

Bügeln
können Mädchen gründlich erlernen
und nach der Lehrzeit zu Beruf
tätig sein. 5886.10.8
AampfwaschanstattSchorpp,

Westeudstraffe 29 h.

Stellen suchen
Kaufmännisch gebildet , jung .

Man « sucht Stellung als
■hob Verl rcter wmmmmm
oder sonst Vertrauensposten .

Offerten unt 816240 an die Exp
der »Bad. Presse " erbeten. 3.2

Verheirateter Gärtner,
selbständig, sucht auf 15. Mai oder
später dauernde Stellung . Offerten
unter Nr. 815947 an die Expedition
der „Badi Presse" erbeten . 2.

Herrschafiskutscher, Hoteldiener ,
Portier u. Hausvurschen mit guten
Zeugnissen suchen Stellen . 816732

telleubnrea « Kran E . Geiger ,
Kreuzstraße 6/8.

HerrfchastSköchiu sucht Stelle ,
am liebsten auswärts , geht auch als
Haushälterin. Stelleubureau Frau L
« algar , Kreuzstraße 6/8 , I1I„ t

Lür
fv,' - gsg Jahr gelernt sucht da
Pltvlll , Geschäft aufgelöst, ander¬
weitige Lehrstelle . Gest. Anfr. unt.
Nr. 816703 an die Expedition der
. Bad. Presse ". _ 34

20 I . alt , sucht
f iflNlvin Stelle als Ler-
käuferin der Kolonialwarenbr .,
die bis jetzt im eigenen Geschäfte zu
Hause tätig war.

Offerten unter Nr. 816713 an die
Exped. der „ Bad. Presse ' erbeten .

Fräulei «
20 Jahre alt , auS achtbarer Familie,
sucht Au angsstelle in einer Kon¬
ditorei oder Feinbäckerei . Off. unter
N. L . bahnpostlag . 816691

Hotel -Zimmermädchen suche«
Stelle « . Gute Zeugnisse vorhanden.

Stelleubureau Frau E. Geiger ,
816733 Kreuzstr . 6/8, . 3. St . lks.

Eins. ält . Frl . sucht Stellung a.
liebst, d. ält ev. Dame z . Besorgung
des Haushalts . Näh . 816372 .2.2

Marthahan », Sophienstr .

Zu vermieten :
Spezereigeschast zu vermieten.

Wiuterstr . 23 ist ein gutgehend .
Spezrreigrschäft auf 1 . Juli oder 1.
Oktober zu vermieten . Näheres im
2. Stock, links . 816573.2.2

Gchkheüe Wirtschaft
i« Neuthard per 1 . Juni dS. IS .
au tüchtige, kautionsfähigeWirtSleute
zu vermieten . Offerten unter Nr.
6452 an die Expedition der „Bad.
Presse" erbeten ._ *

Mnkrei z« vermettt.
Nahe bei Karlsruhe ist eine Gärt -

nerei mit Gewächshäusern (Warm-
wafferheizung ) zu vermiete « .

Näheres zu erfragen 3808
Karl -Wtlhelmflraffe 5.

Unijtknftr Sohn
m . gr. Schaufenster ev. Bureau od.
Wohnung, nahe Kaiserstr . sofort oder
später zu vermieten . 6533*

Zu erfragen Herrenstr . 1», III
werktägl . 10—11 morgens.

sin pfitt Laden
mit Wohnung von 3 Zimmern und
Zubehör auf sofort zu vermieten.
Näheres bei -lob . Bortoluzzl ,
« eilcheustraffe 7._ «288.10.7

HttrjAItliitze NshliW.
Weiubrenuerftraffe 7, in schöner,
freier Lage» ist im 3. Stock eine
Wohnung von 8 Zimmern, Bad,
Speisekammer nebst reichlichem Zu¬
behör sofort oder später zu ver¬
mieten . Zu erfr . Kriegstr . 132 »
im Bureau (Hof ). 6350*

HsWrWjtl . MtjllllWn
zu 6 u. 7 Zimmern sind Karlstr . 68
im 1. bezw. 2. Stock auf sofort oder
1. Juli zu vermieten . 3139*

Näheres dort beim Hausverwalter .

Sophieristratze 78
herrfchastl . Wohnung (II . und
Ul . St .), 7 Zimmer , 2 geschloff.
Veranden, reichlich Zubehör, Gärtchen
zu vermieten .

AuskunftBureau Meess «fcVeea ,
Sophie « straff« 76 . 5665*

Parkftratze 3
6 Zimmer » « ohn « » g auf
1. Juli 1908 zu vermieten . Preis
U30 Mark. Näheres Durlacher -
Alle « 11. IV. St _ 4230*

Zu vermieten .
Hirschstr , 43 , 11., schöne Wohnung

6 Zimmer, gr. Küche, kompl. einger.
Badq , Verand. u.Zubeh. p. 1 . April.

Mansardenwohnung , 2 Zimmer,
Kammer u. Küche p. 1. Mai a. kl
Fam . Näh. Hirschstr. 45, vt 819*

In schöner Lage ist eine |
Bier » und eine Küus .

! zimmerwohuung , auf das !
Eleganteste auSgestattet, von
jetzt bis 1. Juli umsonst ,
von da ab sehr preiswert zu
vermieien ; es wird weniger
aus hohen Preis , als auf |
ruhige u. anständige Dauer»
mieter gesehen.

Offerten unter Nr. 65101
| an die Expedition der

„Bad. Presse ". 3 .21

Kaiserstrasse 165 -
t . Wohnung i. 4 . St . , Zimmer u.
Küche m. Bad . rc. zu JC 680 p . sof .
ob. 1 .

" ult zu vermiet ._ 5155

4 Zimmer-Wohnung.
Markgrafenstraffe 52 , 2. Stock ,

ist eine schöne Wohnung von 4 Zim¬
mern mit Zubehör, Klosett mit Wasser¬
spülung , per sofort oder später zu
vermieten . 2472*

Näheres parterre.

Sophienftraße 132,
Ä -NEk Wohnungen zu vermiete « :

5 Zimmer mit großem Balkon und allem Zubehör im 2. Stock ,3 Zimmer mit allem Zubehör im 1 . Stock. 6066
Näheres bei P . tob ChrustschoflT , Karl-Friedrichstraße 24, II .

Eine schöne 4 Zimmer -Wohnung
ist zu vermiete » . 816027.3.2

« erderplatz 36 , II.

Nüppnrrerstr . 92 b ist eine

Wohnung
von 4 Zimmern nebst Zugehör
an eine ruhige, kleine Familie
auf I. Jull zu vermieten. Näh.
im 2 . Stock daselbst. 8 ' °---4L

3 Zimmerwohnnng (freundl.
Mansarde) sofort oder später zu der -
miete «. Näheres 81585h

Marienstraffe 29 . 3. St
Eine schöne 8 Zimmerwohnnng

im 3. Stock ist billig zu vermieten .
Zu erfragen 816725

« öthestr . 18 a . 1 . St
Schöne 2 Zimmerwohnnng mit
iküche und sonst . Zugehör per sofort
oder später zu vermieten . Zu erfr.
das., « öthekrr . 81, Lad. 8163958 .8

Eine schön«

MansardeN'Wohnung
von 2 Zimmern, Küche u. Keller ist
z« vermieten auf 1. Jult

Zu erfragen Werdersträffe 28 ,
2. Stock, rechts. 5815*

1 Mausardenztmmer , Küche,Gar , Abschluß, Keller o. sonst . Zu¬
behör per 1. Mai od später an eine
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Rüvpurrerstr. 92 ». 8 „ ^ , .3L

2 « « möblierte Mansarden¬
zimmer mit Wasserleitung u. Keller
sind ans 15. April oder l . Mai zu
vermieten . Näheres 5904.5.6

Werderstraffe 48 im Lade«.
Turlacher -Allee Nr . 3V ist «me
Wohnung von 3 Zimmern, Bade¬
zimmer und Zugehör auf 1. Juli zu
vermieten . MH. 2 . 8t . 816184.10.2

Turlacherstraff « 87, Tachlogi »,2 fl. Zimmer, Lüche n. Zubehör , so¬
gleich zu vermiet Näh . part 816681

Georg-Friedrichstr. 14 ist eine Woh¬
nung v . 3 Zimmern mit Küche ,
Keller it . Mansarde auf 1 . Juli
zu vermieten. Zu erfragen im
Laben daseLbst . 616660

Krieg,traffe 140 , 4. Stock, schöne
Aünszimmer - Wohnung auf Aug.
od . später zu vermieten . Bm„ .l0,8

MhercS daselbst bei Weeber .
Lievenfteinstrnffe 1 (Südstadt, Ecke

Morgenstr.), 2. St ., 3 Zimmer¬
wohnnng mit Maus., Erker, Ball .»
Küchenverand ., Klosettspül., 1. Juli
zu verm. Auik. 1 . St . 816339.8.2

Markgrasen,ir . 36 ist im Hinter¬
haus , 4- Stock, ein schöne« Zimmer
mit Alkov, Keller, Holzplatz, auf so¬
fort oder 1. Mai au eine Person
od. fl. Fam. zu vermiete». Zu erfr.
2 . Stock, Vorderhaus. 816391.8.2

Roonstr. 14 , 4. St ., ist eine hübsch«
4 Zimmerwohnnng nebst Bad und
Zubchör, auf 1. Jusi zu vermieten.
Näh. im 2 . Stock darbst . 816107

« chtuerstraffe 4 ist e. Wohnung
im 3. St -, 3 Zimmer und Zubehör ,
auf 1. Juli zu vermieten. Zu er¬
fragen 3. St . 616104

Schützenftr . 64 , 4. Stock Stb ., ist
eine schöne Wohnung , 2 Zimmer,
Küche , Keller u. Anteil am Trocken¬
speicher zu verin. Näh . 616060.2.2

Waldstr. 63, Kr .' Ritscherle .
Wald dorn straff« 44 , im Seitm -
bau, ist eine Wohnung von 2 Zim-
mern und Küche sogleich zu ver-
mieten . Näheres Krone » ,«». 41 ,
Wirtschaft . 816886.3.2

Wtmerftraffe 17, part , ist eine
schöne Woguuug von 4 bezw . 5
Zimmern und Bad, sowie sämfl.
Zubehör auf 1. Juli zu vermiete ».

Näheres Wilhelmstr . 52, 2. St
Mühlburg , Harvtstraffe 26 ist
eine 2 Zimmerwohnnng mit Zu-
bchör sofort zu vermiete». Nähere»
daselbst 615845.3.2

Wühlvurg , Rheinstrahe 10 ist im
2. Stock eine Wohnung von 2 bi«
3 Zimmern auf 1 . Juli zu ver«
mieten . MhereS daß 618477.2.2

Durlach .
Wohnung zu vermieten.

Sttttnertstraffe 31 , 2. Stock, ist
eine herrlich gelegene 4 Ztmmer .
Wohnung mit Bad, Speisekammer»
Mansarde, 3 große Verand . «. allem
Zubehör auf 1. Juli zu vermiete«.

Zu ersragen Turlach , Pfinz-
straße 24 . 1. Stock. 5901*

Zu vermieten sehr gut möbl .
Wohn - nnd Schlafzimmer .

Waldhornstr . »2, 2 Tr . recht«,
nächst Kaiserstr . ». Hochschule . B *» '
Hut möbliertes Zimmer
mit Pension ver sofort oder 1. Mai
zu vermieten . 615433.5 .5

Knrvenstratze 19 , t St
Zwei brave Fräulein finden bei

alleiufteh . Witwe schöne Zimmer m.
Pension, monatl. 50 M- Aussicht in
Gärten. Haltestelle dre Elektr-
616834 « arlstraffe 9 », in .

zu vermieten. Näheres Herren-
straHe 40, 3 . Stock. 816662

Gut möbliert , helles Zimmer ist f.
sogleich oder später zu vermieten .
Zu erfragen Gartenstraff « 11 .
Hinterhaus 2. St . 816120 .7.4

Gut möbliertes Ztmmer an zwei
solide Herren auf sogleich od. spätxr
zu vermieten . Nähere » 816720

Wilhelmstr . 47 , 2 . St .
Ein schönes, frdl. möbl . Zimmer

ist sofort oder später billig zu verm .
816738 Uhlanvstr . 26 . lll ., lks.

An anständigen Arbeiter ist eine
Mansarde sofort oder später billig
zu vermiete « . 816710

Belfortstraffe 5, Stb . , II .
schönes, gr. Zimmer,

/ n. d . Straße geh., an
1 od - 2 Herren billig zu vermieten.
8 »» °2.2 Scheffelstr . 62 , 4. St . l .
Amalteustraffe 46 , Hths., Part .,

ist ein Ztmmer per sof . zu ver¬
miete «. Näh. daselbst .

Velfortstr . 5 find im Seitenbau»
Aussicht in Gärten , zwei gut möbl.
Zimmer sofort oder später an 2
sot Herrn z. vermieten. 616711

Bismärckstr. 31, Part . , ist em eins.
möbl . Zimmer an ein sol. Fräul .
od. jung . Herrn , auch Schüler , zu
vermieten. 816668

vismarckstraffe 81, 3. St ., ist ein
schön möbliertes Z t » m e r auf
1. Mai od. später an sol. Herrn od.
Fräulein billig zu vermieten. 616680

Degenfeldftraffe 6 » 2. « t. rechts ,
ist ein möbt Zimmer » ohne vi&-
ä -via, sogleich oder später zu ver-
mieten. 816741 .2 .1

Degenfeldstr . 8 , 3 Treppen, rchtS ,
ist ein gut möbliertes Zimmer mit
fev. Eiug zu vermieten . 816676

Douglaöftraffe 22,3 . St , ist möbl .
Ztmmer zu vermiet. 816381 .4.2

Friedr .chsplatz 9, 1 Treppe hoch , ist' ein gut möbliertes Zimmer . zu
vermieten. 616468

Georgfriedrichstr . 2, 2 Trepp ,
ad . 3. St ., ist auf sofort od. später
ein gut möbl . Zimmer mit sep . Ging.
evtl, mit Klavier zu verm. B1>,s85.5

GvtteSlmerstratze 10 , 1 ; Stock , ist
ein unmöbliertes Zimmer zu ver¬
mieten. 816669

Hirfchstraff « 82 , II flud elegant
möblierte Zimmer mit oder ohne
Pension zu vermieten . 816032 .3.3

Kapelleupr . 66 » 3. St l ., ist ein
möblierte» Zimmer an besseren
Herrn zu vermieten. 616704

Leopoldstraffe 29 , 2. St ., ist ein
möbl. Zimmer zu vermieten, evtl,
mit 2 Betten. 816687

Lesstngstr . 52, 2. St . , ist ein , gut
möbl . Zimmer , mit separ . Eing .,
p . sof. o. 1 . Mai zu verm . 816664p . ^0s. o. T. 2>\*Xl ftU

Liukeuhetmerstr . 6 , 2. St , Eiug .
Stefanienstt., ist ein gut möblierte»
Zimmer mit Pens, an einen solid.
Herrn z« vermiete « . 816375 .5.2

Aooustr . 27 , I . links ist ein schön.»
möbliertes « anfardanzimmer
sogleich zu vermieten. 616531.4 .2

« üppnrrerstr . 86 , in schön , freier
Lage, gut möbl . Part .-Zimme »
sofort z« vermiete « . 816712

Schillerftr . 9, 1 Treppe, nächst der
Kaiferallce, hübsch möbl. Zimmer
preiswert zu vermieten. 816724

Walvpraffe 38 , 2 Treppen hoch ,
ist gut m »bl . Zimmer sofort zu
vermiete « . _ B16694

Werderstratze 69 ist ein möbl .
Zimmer auf 1 . Mai zu vermiet .
Zu erst, im Laden. 616692

Werderstr. 77,2 . St . r . , ist ein schön
möbl . Zimmer per sof. mi^ 1—2
Betten , mit od . ohne Pension , zu
vermieten, 816670

Zährürgerstr^ 12, Hths
'
. 2 . St .» ist

ein einfach möbl. Zimmer sofort
zu vermieten. 816663

Z»hri « «erfiraffe 28 , I , Wohn -
». Schlafzimmer mit Pension so¬
fort oder später an 1 oder 2 Herren
oder Fräul . zu vermiet . 615245 -5.5

Mühlburg , Rheinstr . 12 , 3. St ,
ist ein schöne», gut möbl . Zimmer
auf 1. Mai M vermieten. 816721

Miet-Gesuche
Kleine Familie sucht 2Zimmer -

wohuuug mit Zubehör, eventl. auch
Stadtteil Mühlburg, bis 1. Juni od.
Jult Offert mit Preisangabe unt
816746an die Exp , der „Bad . Presse ".

Gesucht
wird bei feiner Familie ein größ.
Zimmer , eventuell mit Pension ,
von stabllem Herrn .

Gefl. Off. unt . Nr , £ 16657 an
die Expedition der „Bad . Presse* .

Züng. Beamter, De. phil . , sucht
p. 1. Jmii schön möbliert Zimmer
zwischen Stephanien» u. Kurvenstr.»
1 Treppe (ev. m. Pension). Off. mit
Preisangabe unter Nr . 616701 an
die Expeditton der „Bad . Presse^ .

uiit Klavier von Stu -
ZiMMtl dierendem sofort gesucht .
Off. m. PrciSang . unt. Nr . 616679
an die Exped. der „Bad. Presse".
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Elisabethen -V erein .
Auf vielseitigen Wunsch findet eine

(Tied
des Tableau » « « » dem Leben der heilige « Elisabeth

Donnerstag den 36. - s . Mts . , abends 7 Uhr,
in den Räumen der Gesellschaft Eintracht statt .

Krehdorf Exe.,♦ gedichtet von Krau « eheimrat v .
♦ gesprochen von Fräulein Berg . —

Hierauf :

Darstellung - er lebenden Bilder
mit verbindendem Text von Fra « v. Krehdorf .

1. Einzug Elisabeths auf der Wartburg .
2. Spiel der Kinder an der Kapelle.
3. Das Roscnwunder .
4. Die Siechen Wäsche.
5. Das Mantelwunder .

6. Abschied vom Landgrafen .
7. Die Flucht .
8 . Sveisung der Armen .
9 . Elisabeths Verklärung .

Hierauf Gelegenheit zur Erfrischung am Buffet .
2)er Eintrittspreis beträgt : zu den Gesellschaftsräumen mit nummeriertem Platz I. Abteilung 2 Mk

HO Pfg ., mit unnumineriertem Platz II . Abteilung 1 Mk . 50 Psg . und zur Galerie 1 Mk. Die Galcriebillets
berechtigen nach Beendigung der Vorstellung auch zum Betreten der Gesellschaftsräume .

— — . .
' ' ----- KassenerSffnnng >/,7 Uhr. — =

Eintrittskarten sind im Vorverkauf in der Hofmusikalienhandlung von Fr . Doert , Kalserstratze 159 ,
Eingang Ritterstrabe , und abends an der Kaffe zu haben . 6622 .2. 1

II
Karlinhe . — Mnseumiaaal .

Donnerstag den 30. April 1908, abends 8 Uhr :

Vortragsabend dar nordischenSchriftstellerin
Ellen Key

über da« Thema

» Mutter und Kind “.
Elatrittikartu - Saal 3 , 2 , 1 .50 Mk . , Galerie Mk . 2.—

und 1.— in der 6341 .3 .3. .
„ Hugo Kuntz

Haiierstraaae 114, Telephon 1850 , und Abendkasse.

Fröbelscher Kindergarten
d. Südstadt (Wikhekmstraße 39).

Am 1. eine» jede« Monat» können Kinder von 2 '/, Jahren
«intreten. Anmeldungen nimmt entgegen
816685 A . Wiek , Vorsteherin .

i

AmrzmWel
Sternes"H \

6.2 J . Gut 3721a
hält sich bestens empfohlen .
Angenehmes- . Zentral¬
heizungerwärmt . Haus.

Große separate Räume, lustiger und eleganter vallsaal .
Bo « Gesellschaften « . Korporationen bevorzugt .

Sammelpunkt der besten Kreise .
Separates Hlestanrant mit großer, offener Aeraffe.

Kussebenle d . printLsvken 8pea :ieibiere .
90T Sehr vorteilhafte Arrangements für Familien und einzel¬

stehende Personen als Krühjahrsaufenthalt . — Prospekte .
Garage . — Stallungen und Remise für ca . 16 P erde .

„Thuringia “
Versicherungs -Gesellschaft in Erfurt, «»«7°. -,-,
drandkipltal 9 Millionen Mk .— Garanffemittsl Anfang 1907 : 70 Millionen Mk.

- Uebernimmt :
Feuer - , Lebens - , Unfall - , Haftpflicht - , Einbruchsdiebstahl - ,Glas - , Wasserleitungsschaden - n . Valoren -Versicherungen

jeder Art ,
Zur Varalttluas VOM Aksekltsiei empfehlen sich :

In Karlsrahe : Georg Heberle , Kaufmann, Zähringerstr. 77 .
In Dnrlach : Ernst Reinheckel , Kaufmann.
In Ettlingen : Carl Loos, Bankgeschäft. 3908a5.l

en-
Spezialgeschäft

Bitgtr t . UL
KARLSRUHE

Kaiserstr . 186 Telephon I783.
Filiale : Baden -Baden.

=J
fgurn Auslassen bei
I 5 Pfd . z. 1 .10 Mk.

empfiehlt Wehrnm , Obsthandlung ,
Leffingstratze 78. 816689.2.1

Gebe . Damenrad » womögl . mit
Freilauf , »u kaufen gesucht . Off.
mit Preis unter Nr . 616665 an die
Elpedition der »Bad . Presse " erb.

Kleinks, ptrrl) . Itfcifiaoirr
billig zu verkaufe « . 616705

« eorg-Friedrichstr . 18 , IV , l .
Qsrifin flan* neu ' Binder -4/ii . usu , wagen , gebraucht,
billig zu verkaufen . 616683

« erwigstraße 14, im Laden.

Heilsarmee,
Adler ' ratze Rr. 4, Hof, parterre

Donner» ag de« 36 . April»
abends 8 '/. Uhr : B"«*

e oiitn
Jedermanu freundlich eingcladen .

Fahrradhaiidlung und
ReparaturwerkstiMe

Lwil Lvsslvr,
Karlsruhe , Karlstr. 25
empfiehlt sich im Aepariere « von
Fahrrädern und Nähmaschinen
aller Systeme , Eubauen von Frei¬
laufnaben» Emaillierung und
Vernickelung rc. Lager in neuen
Fahrräder« nur erstklassiger Marken,
Spezialmarke von 85 Mk an . Ge¬
brauchte Fahrräder» sowie sämt¬
liche Ersatz» und FnbehSrteile
10.1 allerbilligst . B 1664H

Spitzenklfippeln-
8.3 UnterrichtB

12592

erteilt FrauE . Eant « rniIl « h ,
Kaiserstraße 201 (Eingang Waldstr .)

Beirats-;
n. Prliat-

Specl^laasknnfte
üb - Famil . u . einzelne Personen
bezgl. Vermögen , Ruf , Chor .,
Vorleben u. s. w. streng diskr.
an allen Orlen der Erde l0*" a

Nürnberg, Binderaaffe 24.
»(Viele freiwill . Dankschreiben.) »

Heirat . 2.1
Suche für Bekannte, geb. Witwe,

kath . , ohne Kinder, mit Vermögen,
Heirat mit Herrn , ges. Alters , in'
icherer Stellung . Offerten zn richt .

an Frau L . M . 60, postlagernd
Freiburg i. B. 3902«

Darlehen w
gibt Banrg -schäft schnell, von 80 Jl
ab , 6 M monatl . rückzahlbar gegen
Waren - u. Möbelverpfända . , Wech¬
sel, Bürgschaft . Hypothek . Schuld¬
schein, Erbschaft , Wertpapiere ,
Lebenversicherung u . Abschluß usw.
Biele Kunden am hiesigen Platze .
Off . m . 20 J, Rückporto u . Bl 6719
an die Exp . der « Bad . Presse " erb .

s « «» nk .
werde» auf ein Wohnhaus mit
Oekonomiegebäude und ca. 900 qm
Garten (Gärtnerei ) mit Treibhaus
und Zubehör als I. Hyvotheke auf .
zunehmcn gesucht . Gest. Offerten
befördert unter Nr . Bl 6305 die Expe¬
dition der «Bad . Preffe . 2.2

Wer
würde einem angehend. Beamten,der unverschuldet in Not geraten ,mit 1000 M, geg. Verpfändung der
Lebensversicherung v. 3500 Jl und
pünktliche monatliche Ratenzahlung ,
helfen. Offert unt . Nr . B16666
an die Exped . der „Bad . Preffe" .

Kind
(Knabe ) ein- oder mebrjährig , wird
in liebevolle Pflege genommen .

Offerten unter Nr . 616652 an die
Exped , der «Bad . Preffe " erbeten.

Verloren
Sonntag b ._

d. Liebfrauenkirche b.
z. Nebeniusschnl« von Erstkommuni-
kantin gold . Brosche m . Granaten .
Der ehrl. Finder wolle dies. , da ein
teures Andenken ihrer verstoroenen
Mutter , gegen Belohnung abgeben .
B16673 Luisenstr. 45 , 3 . St .

’V 'S • • • für die Leser derJrramie „Badischen Presse“.
Unser grosser Hand -Alias

. . ICO Seiten lfn | | l # an4nn und ausserdem eine
enthältlOS # m. 138 *■ —— 11 SC Ca " tC AI MengeNebenkarten .

Dem allgemeinen Verlangen nach einem erstklassigen Hand -Atlas,
der sich des hohen Preises wegen nur wenige anschaffen können , Genüge
zu leisten, haben wir einen kartagrapfcisek exaktes , in jeder Beziehung
das Mtneite eathaltend a grosses Saal -Atlas her» teilen lassen.

Derselbe ist aaf feinste * Atlaskartaa li vislss Farbta gedruckt
und wird unter den vielen anderen bisher
bestehenden Ausgaben an erster Stelle
rangieren. AlUtr pilltisskaa , physi¬
kalischen , astronomisch » u . metesrsle -
gisekam Karten enth. dieser Hand -Atlas
ganz ansführl . Bescklcktskart » , sowie
auch Spaciaikartaa aller durch Satar -
sekiohait » bevorzugten, sowie zur Kur ,
sei es am Meer oder im Gebirge, geeig¬
neten i lätze unseresdeutschen Vaterlandes
in ausführlich. Bearbeitung nach MMStsa
Material . Kin grosser ennet 73 Qfl M
Hand -Altas kostete OUIIwl tu . ÜU **I *e

wädrend es uns durch eine Riesen-Auflage
möglich ist , dieses l ’raclitwerk zn dem

Ti b"
!r nur 6 Mk .

an die Leser der „ Badischen Presse 1*
3822a

Jedes Exemplar , das aus irgendwelchen Gründen nicht gefällt,
wird innerhalb 10 Tagen znrtekgenoiimu .

für die Bestellung bitte nebenstehenden Bestellschein zu benutzen oder
auf diese Ze rtung Bezug zu nehmen.

fl

l- oi mat : 3uxü3 cm .
Pra«hteinb »nd,Hoch - u.GoldprSgwaffaDZUgeoen,

r u . sofort einsenden !^

Bestellschein
für die Leser der

„Bad. Presse “.
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Lokalbahn ab Josia .

Kgl . Bayer . Mineralbad . Saison 1. Mai bis Mitte Septbr .
Speziallad flr BinUiteiie seit JalrblBdertrs ■edlztniselt teiuitel Still- 1. Vurhi.

\JUorn9r70r ft inllo hervorrag . heilkräftig bei harnsaurer Diathese ,HCl IIuI cul y t Ullu bei Gicht , Nieren -,Stein - , Gries- u. Blasenleiden .
Stahlquelle erprobt geg . Blutarmuth , Frauen - u .Kervenkrankheiten .
Sinnberger Quelle bewährt bei chronischen und akuten Katarrhen

des Rachens , Kehlkopfes etc. — Berühmte Spezialärzte .
Prächtige , waldreiche Umgebung . Vorzügliche Kapelle . Rennions .

Heues modernes Hotel
mit weiteren 9 im kgl . Kurpark -
gelegenen , vorzüglich ausge - ..
statteten Logirhäusern . Elek¬
trische Beleuchtung . Vorzügliche -
Verpflegung . Pension, . — Sehr
5 .1 solide Preise . 3630a tz

Prospekte gratis durch Verwaltung des Kgl . Mineralbndes Brttckenan .

IPreussische goldene Staatsmedaille für gewerbliche Leistungen 1

Automobile
Kleinautos

! !
> ■ « ■ > w « = =:= 2 * u ' ^ eitrig =^ ‘

Lieferungswagen.
Alwin Vater (Inh . Ad . Brecht), Zirkel 32.
5 .2 Man verlange Kataloge sowie Broschüre : 6456 |

„Mit dem Adler- Kleinauto durch die Schweiz, Oberitalien und Tirol“ — gratis und franko .

Udler
“

Globin
ist das

besteu .feinste

Schuhputzmittel
überall erhältlich

COro
£

üürbinen *7«*0
für alle Gefälle

und Wassermengen .
Grösste ÜBistungsfihigftBit.

ESCHER WTSS & Cie «, Ravensbure : (Württbg).
Vertreter ftr Bades nai Eisass : Qnenzer , Freibarg i . B ., Bsslerslrasse 32.

In den Fabriken der Firma in Zürich und Ravensburg bis jetzt 4100 Turh . für über 1000 000 PS
ausgef . , also über die Hälfte der bis jetzt in Europa im ganzen im Betrieb befindl . Wass .-Turb . PS.

x0Uteiner Sprtl(j
Schutz-

<?/
Marke.

Catelmaller I. Ranges.
flerzflicherleits empfohlen als vorzügliches Mittel gegen

Laisabel » (Hagen-, Blasen- und Nierenleiden,
ßauptniederlage:

Bahm & kahler, Karlsruhe, zfrkei 30.
I ■ -> —W« WWWWWWWW>

Velche edeldenkende
Dame ober Herr würde mich güt.
unterstützen zur Gründung eines

Oeinkinderheims
Beste Referenzen zu Diensten Gest.
Offerte » unter Nr . 3837a an die
Erpedition der »Badischen Presse ".

Wegen groben Warenbedarfs er¬
zielen titl . Herrschaften hohe Preise
für getragene Herren - und Damen
kleider, Schuhe u. Stiefel u. s. w,
6 --"» Birnbaum , s.i

Marlgrafenstratze 17.

Staatliche
aller in Deutschland zugelassenen

ausländischen Lorpapiere,
damit vielfach kursierende falsche
Stempel erkannt und die echten
zum Verkauf an den Börsen
lieferbar gemacht werden, z B.
Mailänder JO u. 45 Lire Lose
Venediger 30 Lire Lose,
Finnländer s0 Taler -Lose,
Freiburger J5 Zranes -Lofe,
Gefterrelch 500 fl. Lose,
Raab Grazer s00 Taler -Lose,
Madrider {0 Zrancr -Lose,
Türlische 400 Iraner Lose

U a . M. besorgt esso
Carl Gütz,

Karlsruhe.
Hochelegante Pliischgarnitnr

ist weit unter Preis sofort zu verkauf.
Offerten unter Nr . 616348 au die
Eived . der . Bad . Prelle * erb. 3 .2
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